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PARTEIENVERKEHRS-
ZEITEN GEMEINDEAMT

Montag, Dienstag: 
07.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 
07.30 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 
ganztags geschlossen
Freitag: 
07.30 bis 12.00 Uhr
Sprechstunden des 
Bürgermeisters: 
Mittwoch,  16.00 - 18.00 Uhr 
(wir ersuchen um Voran-
meldung)
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Druck: Druckerei Haider Manuel e.U.,
4274 Schönau im Mühlkreis 
Verlagspostamt & Erscheinungsort: 
3361 Aschbach-Markt 
Foto Titelseite: Bianca Pöll

Vorwort Bürgermeister

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Bürgermeister Martin Schlöglhofer

EINGESCHRÄNKTER PARTEIENVERKEHR 
WÄHREND DER FEIERTAGE

am Montag, 07.12.2026 (Zwickeltag) und

von Mittwoch, 23.12.2026 bis 03.01.2027 geschlossen

Ab 4.1. sind wir zu unseren gewohnten Öff nungszeiten wieder 
für Sie da! Wie ersuchen Sie notwendige Amtswege rechtzeitig 
zu erledigen und bedanken uns für Ihr Verständnis!

Der Sommer 2026 hat uns eindrucksvoll vor Augen geführt, wie wertvoll 
und zugleich begrenzt unsere natürliche Ressource Wasser ist. Die außer-
gewöhnliche Trockenheit und die damit verbundene Wasserknappheit haben 
in vielen Regionen zu großen Herausforderungen geführt. Niederschläge 
blieben über lange Zeit aus, Böden trockneten aus und die Verfügbarkeit von 
ausreichend Wasser wurde vielerorts zu einer immer größeren Sorge. Vor 
allem die Landwirtschaft hat enorm unter der Trockenheit gelitten.

Umso dankbarer dürfen wir sein, dass wir im öff entlichen Versorgungsge-
biet der Gemeinde Aschbach-Markt weitestgehend von gravierenden Eng-
pässen in der Wasserversorgung verschont geblieben sind. Dies ist keines-
wegs selbstverständlich. Unsere Gemeinde hat in den vergangenen Jahren 
vorausschauend und umfangreich in die Wasserversorgung investiert. 
Gleichzeitig profi tieren wir von der guten qualitativen und quantitativen 
Wasserversorgung aus Waidhofen an der Ybbs. Zudem können wir in abso-
luten Ausnahmefällen auch eine Notversorgung aus Amstetten in Anspruch 
nehmen. Diese Kombination aus langfristiger Planung und umgesetzter In-
vestitionen gibt uns auch in herausfordernden Zeiten Sicherheit.

Dennoch zeigt uns dieser Sommer deutlich: Wasser ist keine Selbstverständ-
lichkeit. Auch wenn unsere Versorgung derzeit gut abgesichert ist, müssen 
wir verantwortungsvoll und sparsam mit dieser kostbaren Ressource umge-
hen. Jeder von uns kann dazu beitragen – sei es beim Gartenbewässern, beim 
Befüllen von Pools, beim Waschen von Fahrzeugen oder ganz einfach im 
täglichen Umgang mit Trinkwasser.

Daher möchte ich mich bei allen herzlich bedanken für den sorgsamen Um-
gang mit unserem Wasser. Gleichzeitig darf ich Sie bitten, auch weiterhin 
bewusst mit dieser wertvollen Ressource umzugehen und unnötigen Wasser-
verbrauch zu vermeiden.

Ich wünsche allen Kindergartenkindern, Schülerinnen und Schülern einen 
guten Start ins neue Kindergarten- bzw. Schuljahr. Ihnen allen wünsche ich 
einen schönen Herbst und hoff entlich ausreichend Niederschlag damit sich 
die Natur und die Grundwasserpegel wieder erholen können!

Euer Bürgermeister
Martin Schlöglhofer
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80. Geburtstag

 » Johann Prüller (Binderweg)
 » Sigrid Tschol (Am Kreuzacker)
 » Cemile Özdemir (Austraße)
 » Veronika Ettlinger
(Hauptstraße)

 » Ingrid Ruckensteiner
(Amstettnerstraße)

 » Heinrich Stressler-Buchwein 
(Schörghub)

Daheim in der Marktgemeinde
01.06.2026 - 31.08.2026

  Goldene Hochzeit (50 J.)

 » Peter und Edith Helemann 
(Gunnersdorf)

 » Gerhard u. Christine Schmidt-
bauer (Am Kruckaberg)

 » Franz und Anna Pfaff eneder
(Hendlweg)

 » Mario Dallhammer 
(Kastenfeld)

 » Anton Andreas Ettlinger 
(Lieglhof)

 » Florian Sperneder (Salbeiweg)
 » Isabella Wagner 
(Brauhofstraße)

 » Liara Jünger (Luftstraße)
 » Moritz Gugler (Wallseerstraße)
 » Marlon Gernot Stockinger 
(Neen)

Geburtstage

 » Rolf Josef Conrath
(Neubrunnerstraße)

 » Angela Nader (Burgersberg)
 » Johann Aiglsdorfer 
(Schörghub)

 » Mag. Wolfgang Kindt
(Göstling)

 » Maria Mader (Besendorf)
 » Monika Winter 
(Am Ragerfeld)

Hochzeiten

EINWOHNERSTATISTIK 
(STICHTAG: 31.8.2026)

Gesamteinwohnerzahl: 4.276
davon Hauptwohnsitz: 3.796
davon Nebenwohnsitz: 480
davon männlich: 2.098 
davon weiblich: 2.178

Geburten

Todesfälle

Eheschließungen

 » Marcel und Sofi e Lux
(Rathausplatz)

 » Dominik Peter Mayr und 
Natalie Ortner-Mayr
(Rathausgasse)

 » Ivan und Aliana Florina 
Matijević, (Herzog Leopold-
Straße)

 » Wolfgang und Marina Gald-
berger, (Abetzberg)

 » Marc Tom und Laura Starkl
(Severinusstraße)

 » Tobias und Sabrina Haimber-
ger, (Ludwig Wagner-Siedlung)

 » Daniel und Marlene Schoder
(Hauptstraße)

 » Jakob und Bernadette Sturl
(Schröding)

 » Matthias und Stefanie Buder
(Äschensiedlung)

 » Mario und Zeljka Covic
(Feldstraße)

85. Geburtstag

 » Josef Neuheimer 
(Oberhausleiten)

90. Geburtstag

 » Josefa Edlinger (Eck)
 » Anna Wagner (Aukental)
 » Margareta Thiel (Neufeld)

 » Augustina Mayrhofer
(Gunnersdorf)

 » Waltraud Schickermüller
(Wallseerstraße)

95. Geburtstag

 » Hedwig Illich (Aukental)
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Gemeinderatssitzung 20.05.2026
Teilverkauf lt. Teilungsplan Grundstück Nr. 
728/3 KG Aschbach-Markt

Es gibt einen Kaufvertrag zum Ankauf einer Teilfl äche 
betreff end Grundstück Nr. 728/2 durch Josef und Ma-
ria Kattner, die Eigentümer des angrenzenden Grund-
stücks sind. In diesem Vertrag ist auch die notwendige 
Servitutsvereinbarung enthalten. 
Der Gemeinderat beschließt den Teilverkauf lt. Tei-
lungsplan Grundstück Nr. 728/3 KG Aschbach-Markt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dagegen
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür

Errichtung Querungshilfen und Radweg 
B122/L6216/L6217 Gunnersdorf

Im Zuge der Kreisverkehrssanierung Heide durch die 
Straßenmeisterei Amstetten Nord werden die Que-
rungshilfen für den Radweg errichtet. Die Marktge-
meinde hat die Materialkosten und Baggerarbeiten zu 
tragen. 
Der Gemeinderat beschließt das Übereinkommen 
zwischen Land NÖ und der Gemeinde Aschbach-
Markt für die Errichtung von Nebenanlagen außer-
halb des Ortsgebietes auf öff entlichem Gut.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür

Kaufvertrag mit Eintragung Dienstbarkeit

Mit der vorliegenden Vermessungsurkunde des Amtes 
der NÖ Landesregierung, Abteilung Allgemeiner Bau-
dienst, GZ 53220, sollen Flächen aus dem öff entlichen 
Gut entlassen werden. Gegen eine Verbücherung nach 
§ 15 ff  Liegenschaftsgesetz besteht kein Einwand.

Im vorliegenden Kaufvertrag werden auch die Dienst-
barkeiten geregelt.
Der Gemeinderat beschließt die Abtretung von 146 m² 
des Grundstückes 236/2 EZ 194, KG Aschbach Dorf 
und von 10 m² des Grundstückes 989/1 EZ 194, KG 
Aschbach Dorf lt. vorliegendem Kaufvertrag.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür
eins  mmig 

dafür

Informieren Sie sich über die verfügbaren Internet-
diensteanbieter unter www.noegig.at/anbieter.
Im Zuge der Bauarbeiten wurde bereits die Leer-
verrohrung auf öff entlichem Grund an den Grund-
stücksgrenzen abgelegt. Wo das Leerrohr an Ihrer 
Grundstücksgrenze abgelegt wurde, erfahren Sie 
unter www.noegig.at/einbautenerhebung.
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Rattenbekämpfung in 
Aschbach-Markt
Seit kurzem wird in der Marktgemeinde Aschbach die 
Rattenbekämpfung neu organisiert. Hintergrund ist 
eine Änderung der Rechtslage: Aufgrund der Rodenti-
zidsachkunde-Verordnung darf Rattengift nicht mehr 
an Privatpersonen ohne entsprechende Sachkunde 
abgegeben werden. 

Im Herbst vergangenen Jahres wurde seitens der Markt-
gemeinde - gemeinsam mit der Fa. SINGER Michael - 
Schädlingsbekämpfung (2483 Ebreichsdorf) - bereits 
eine fl ächendeckende Rattenbekämpfung  durchgeführt.
Mit dieser Firma wurden gute Erfahrungen gesammelt 

und deshalb hat man nun eine zusätzliche Vorgehens-
weise für private Haushalte ausgehandelt:
Bürgerinnen und Bürger werden ersucht, auch weiter-
hin Rattenvorkommen der Gemeinde (07476/77321) 
zu melden. Die erforderlichen Bekämpfungsmaßnah-
men werden durch die Marktgemeinde eingeleitet. 
Die anfallenden Kosten der Schädlingsbekämpfung auf 
Privatgrundstücken betragen für den jeweiligen Grund-
stücksbesitzer € 80,- exkl. MwSt.

Wir ersuchen Sie um Ihre Mitarbeit um Hygiene und 
öff entliche Gesundheit nachhaltig zu sichern.

Richtiger Umgang mit Kompost wegen Rattenplage

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, für die Entsor-
gung von Küchen- und Speiseresten die Biotonne zu 
nutzen. Essensreste (auch Gemüsereste etc.) können 
Ratten anlocken und ihnen eine leicht zugängliche 
Nahrungsquelle bieten.
Mit der Biotonne leisten Sie einen einfachen Beitrag zu 
einer sauberen Gemeinde und helfen dabei, die Ver-
breitung von Ratten zu verhindern.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

       Entsorgung von Grün- und  
  Strauchschnitt

   Amstetten-West – Altstoff sammelzentrum
   Montag bis Sonntag 7.00 bis 20.00 Uhr

   Übernahme nur in Mengen aus Haushalten.
   Keine Heckenrodungen. Keine Gewerbemengen.
   Halten Sie die Übernahmestelle sauber.
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Diamantenes Priesterjubilä-
um von P. Martin Mayrhofer

Am 17. Juli jährte sich der Weihetag von P. Martin 
Mayrhofer zum 60. Mal. Aus diesem besonderen Anlass 
wurde am 18. Juli in der Pfarrkirche Krenstetten eine 
Festmesse gefeiert. Zahlreiche Abordnungen der Verei-
ne waren vertreten und brachten ihre Verbundenheit und 
Wertschätzung zum Ausdruck.

Foto: Geburtstagsfest im Jahr 2024
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Der Kreisverkehr B 122 / L 6216 / 
L 6217 südlich von Gunnersdorf 
und die Fahrbahn der B 122 vom 
Kreisverkehr bis zu Kreuzung mit 
der L 6218 (Galtberg) wurden auf-
grund der aufgetretenen Schäden 
saniert.
Am 30. Juni 2026 hat LAbg. Alex-
ander Schnabel in Vertretung von 
LH-Stellvertreter Udo Landbauer 
gemeinsam mit Bürgermeister DI 
Martin Schlöglhofer und dem Lei-
ter-Stv. der Straßenbauabteilung 
Amstetten, DI Leopold Röcklinger 
die Fertigstellung der Sanierung 
des Kreisverkehrs B 122 / L 6216 / 
L 6217 und der Fahrbahnerneue-
rung der B 122 im Bereich Gun-
nersdorf im Gemeindegebiet von 
Aschbach-Markt vorgenommen.
Ausgangssituation: Der bestehen-
de 4-strahlige Kreisverkehr mit 
zwei Ästen der Landesstraße B 
122, einem Ast der Landesstraße L 
6216 und einem Ast der Landes-
straße L 6217 entsprach sowie die 
Fahrbahn der B 122 im Bereich von 
Gunnersdorf aufgrund von Spur-
rinnen und Ausmagerungen nicht 
mehr den heutigen Verkehrserfor-
dernissen. Deshalb hat sich der NÖ 
Straßendienst entschlossen, sowohl 
den Kreisverkehr zu sanieren als 
auch die Fahrbahn der B 122 zu 

Kreisverkehr- und Fahrbahnsanierung 
Gunnersdorf: Arbeit abgeschlossen!

erneuern. 
Der Kreisverkehr ist mit einem 
durchschnittlichen Verkehrsauf-
kommen von rund 8.000 Fahrzeu-
gen am Tag frequentiert.
Ausführung: Im Vorfeld der Fahr-
bahnsanierung wurden seitens der 
Straßenmeisterei Amstetten Nord 
die Fahrbahnteiler und die Rand-
steine angepasst bzw. saniert. An-
schließend wurde für die Marktge-
meinde Aschbach ein Radweg 
errichtet.
Als Sanierungsmaßnahme der 
Fahrbahn wurden nach den Fräsar-
beiten die Trag- und Deckschicht 
erneuert. Abschließend wurde noch 
die erforderliche Bodenmarkierung 
aufgebracht.
Die Arbeiten an den Nebenanlagen 
wurden von der Straßenmeisterei 
Amstetten Nord, die Fräsarbeiten 
und die Asphaltarbeiten von der 
Firma Porr ausgeführt.
Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf rund € 225.000,-, wovon rund 
€ 204.000,- vom Land NÖ und 
rund € 11.000,- von der Marktge-
meinde Aschbach getragen werden. 
Der NÖ Straßendienst und die 
Marktgemeinde Aschbach bedan-
ken sich bei den Anrainern und 
Verkehrsteilnehmern für das Ver-
ständnis während der Bauarbeiten.

Bild v.l.n.r.: Markus Spindler 
(Straßenmeisterei Amstetten-
Nord), Jürgen Leichtfried 
(Leiter-Stv. der Straßenmeis-
terei Amstetten-Nord), Bgm. 
DI (FH) Martin Schlögl-
hofer, LAbg. Alexander 
Schnabel (i.V. LH-Stv. Udo 
Landbauer), DI Leopold 
Röcklinger (Leiter-Stv. der 
NÖ Straßenbauabteilung 
Amstetten), Gottfried Waser 
(Straßenmeisterei Amstetten-
Nord). ©Land NÖ, Mühl-
bachler

Die Gemeinde 
gratuliert zum 
Jubiläum

Zum 85. Geburtstag gratulierten 
unserer Heimatdichterin Elfriede 
Brandstetter P. Georg Haumer, 
Bgm. Martin Schlöglhofer und 
Vizebgm. Christa Dorner.

Mit einem festlich gestalteten 
Sonntagsgottesdienst am 28. Juni 
2026 feierte die Pfarre den 
50. Geburtstag von P. Georg 
Haumer. Kaplan P. Matthäus und 
Abt Petrus sind ebenso gekom-
men wie die offi  zielle Vertretung 
von Pfarre und Gemeinde, der 
Chor Aschbach, die Musikkapel-
le, die Feuerwehr, der Kamerad-
schaftsbund und viele Gläubige.

Alles Gute zum 
50. Geburtstag
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UMKEHRPLÄTZE UND SIEDLUNGS-STRA-
SSEN BITTE FREIHALTEN!

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt weist dar-
auf hin, dass Umkehrplätze und Siedlungsstra-
ßen von parkenden Autos und Anhängern frei zu 
halten sind.  Aus sicherheits- und verkehrstech-
nischen Gründen ersuchen wir um Einhaltung!

ID Austria

Für die ID Austria-Registrierung am Gemeinde-
amt Aschbach-Markt benötigen Sie: 
» Wohnsitz in Aschbach-Markt
» einen Termin
» gültigen Reisepass/Personalausweis oder einen 

Führerschein mit Staatsbürgerschaftsnachweis
» ein Smartphone
» Vollendetes 14. Lebensjahr
» österreichische Staatsbürgerschaft Gastgeberinnen und Gastge-

ber im Mostviertel gesucht! 
Ihr Zuhause als Urlaubsort

Haben Sie freie Zimmer oder ungenutzten Wohnraum? 
Oder spielen Sie schon länger mit dem Gedanken, Gäs-
tezimmer oder Ferienwohnungen zu schaff en? Dann ist 
jetzt vielleicht genau der richtige Zeitpunkt!
Urlaub am Bauernhof und Privatzimmervermietung lie-
gen im Mostviertel voll im Trend. Immer mehr Gäste 
suchen das Echte: Ruhe, Natur, persönliche Begegnun-
gen – und einen Platz, an dem man nicht nur übernach-
tet, sondern ankommt. Genau das macht kleine, persön-
liche Unterkünfte so besonders. Sie zeigen authentisch 
das Leben am Land.
Ob ein Zimmer mit Aussicht ins Grüne, ein Frühstück 
am Küchentisch oder ein spontanes Gespräch im Gar-
ten: Es sind oft die einfachen Dinge, die bleiben. Und 
Gastgeberinnen und Gastgeber, die ihre Türen öff nen, 
geben genau diesen Momenten Raum.

Kostenloses Informationsgespräch: Die Nachfrage nach 
familiärgeführten Nächtigungsbetrieben ist im Most-
viertel stark gestiegen und der Einstieg ist oft einfacher, 
als man denkt: In einem kostenlosen Informationsge-
spräch zeigen wir Ihnen Möglichkeiten, Voraussetzun-
gen und nächste Schritte für die touristische Vermie-
tung. Außerdem vermitteln wir Kontakte für 
weiterführende Beratung – ganz unkompliziert und un-
verbindlich.

FUNDBEHÖRDE ASCHBACH-MARKT

Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden?
Das Gemeindeamt Aschbach-Markt ist Fund-
amt. Fundgegenstände werden am Gemeinde-
amt ein Jahr lang aufbewahrt und können zu 
den Amtszeiten von den Verlustträgern abge-
holt werden.

VOR-Schnupperticket
Änderung der Nutzungsbe-
dingungen

Gute Nachrichten für alle!

Zwei VOR-Schnuppertickets (VOR KlimaTicket 
Metropolregion Wien + NÖ + Burgenland) stehen ab 
01. September 2026 weiterhin bei Danecker’s Körberl 
kostenlos zur tageweisen Entlehnung zur Verfügung.
Das Angebot gilt für alle Bürgerinnen und Bürger mit 
Hauptwohnsitz in Aschbach-Markt. Die Tickets können 
für maximal zwei aufeinanderfolgende Tage entliehen 
werden.

Weitere Informationen zu den Nutzungs- und Ausleih-
bedingungen fi nden Sie auf der Gemeindehomepage 
(https://aschbach-markt.gv.at/vor-schnupperticket).

NEU: Pro Person sind künftig nur mehr zwei Ent-
lehnungen pro Jahr erlaubt.
Kurzfristig sind Ticketreservierungen jederzeit 
möglich (max. ein bis zwei Tage vor dem Termin).

Bitte kurzfristige Stornierungen telefonisch am 
Gemeindeamt melden (07476/77321-0), damit 
auch andere das Angebot nützen können.

Neugierig geworden? Dann melden Sie sich bei uns 
– wir freuen uns auf Sie!
Ihre Ansprechpartnerin bei Mostviertel Tourismus:
Eva Stern, MA, +43/664/997 87 37
e.stern@mostviertel.at
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Von Gehzeit.Karten bis Radwegeausbau: 
Gemeinden arbeiten an gemeinsamen 
Lösungen

Im Mai 2026 fand ein Vernetzungstreff en von Gemein-
devertretern und Mobilitätsbeauftragten der Kleinregi-
on Herz des Mostviertels in Begleitung durch Regional-
beraterin Sarah Kühr von der Dorf- & Stadterneuerung 
sowie Mobilitätsmanager Bernhard Zehetgruber vom 
Mobilitätsmanagement NÖ statt. Anlass für den Termin 
waren verschiedene Mobilitätsthemen, die in den ver-
gangenen Kleinregionssitzungen sowie im Rahmen der 
Jugendkonferenz Ende 2025 aufgekommen waren und 
einer gemeinsamen Abstimmung auf Fachebene bedurf-
ten.
Nach der Begrüßung durch Kleinregionsobmann Bür-
germeister Johannes Heuras stand zunächst das gegen-
seitige Kennenlernen und der gemeinsame Austausch 
im Mittelpunkt. Die Teilnehmer stellten ihre Aufgaben-
bereiche in den Gemeinden vor und berichteten über 
aktuelle Mobilitätsprojekte und Entwicklungen vor Ort.
„Gerade beim Thema Mobilität darf nicht in Gemeinde-
grenzen gedacht werden, sondern vielmehr in gemein-
samen Chancen. Der regelmäßige Austausch hilft uns 
dabei, gemeinsame Lösungen zu entwickeln und vor-
handene Angebote noch besser zu nutzen“, so der Klein-
regionsobmann.
Weiters informierte Bernhard Zehetgruber vom Mobili-
tätsmanagement NÖ über aktuelle Angebote und Unter-
stützungsmöglichkeiten für Gemeinden. Vorgestellt 
wurden unter anderem verschiedene Beratungsleistun-
gen sowie Maßnahmen in den Bereichen Fuß-, Rad- 
und öff entlicher Verkehr. Dazu zählen Projekte wie 
SchulGehBus, Gehzeit.Karte, SchulRadBus, Radrepa-
raturtage oder Mobilitätsmappen für Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürger. Darüber hinaus wurde 
zum jährlichen Mobilitätsabend eingeladen, bei dem 
Interessen und Schwerpunkte für künftige Maßnahmen 
erhoben werden.
Im Rahmen der fachlichen Abstimmung wurden mehre-
re aktuelle Themen der Kleinregion behandelt. Ein 
Schwerpunkt lag auf der geplanten Umsetzung von 
Gehzeit.Karten in allen sieben Gemeinden der Kleinre-
gion. Das Projekt wird als gemeinsame Maßnahme der 
familienfreundlichen Region umgesetzt und soll das 
Zufußgehen fördern. Wichtige Einrichtungen wie Schu-
len, Nahversorger oder öff entliche Einrichtungen wer-
den dabei mit den jeweiligen Gehzeiten dargestellt.
Weitere Themen waren Apps zur Bildung von Fahrge-

Mobilitätsvernetzungstreff en in der Kleinregion Herz des 
Mostviertels
©Fotocredit: Sarah Kühr, Dorf- & Stadterneuerung
(v.l.n.r., ohne Titel) Vize-Bgm. Christian Matzenberger (Ertl), 
GGR Michael Wagner (Aschbach-Markt), Bgm. Thomas 
Hirsch (Weistrach), GGR Werner Brunmayr (Wolfsbach), 
Mobilitätsmanager Bernhard Zehetgruber (Mobilitätsma-
nagement NÖ), Bgm. Johann Spreitzer und GR Michael 
Kimmeswenger (Seitenstetten), GR Hubert Schwarz (Wolfs-
bach), Bgm. Fritz Hinterleitner (Biberbach), GGR Stefan 
Gallhuber (Weistrach), Kleinregionsobmann Bgm. Johannes 
Heuras (St. Peter/Au), GR Hans Peter Pechhacker (Ertl)

Austausch zu Mobilitätsthemen in der Kleinregion Herz des 
Mostviertels

meinschaften, das VOR-Schnupperticket sowie die po-
sitive Entwicklung des NÖVOG-Anrufsammeltaxis 
leoPOLDI mit rund 30.000 Fahrgästen im vergangenen 
Jahr und mehreren Haltestellen aus der Region, die zu 
den meistgenutzten Ein- und Ausstiegsstellen zählen. 
Auch der Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur wurde 
besprochen. Die Gemeinden arbeiten laufend an der 
Umsetzung weiterer Alltagsradwegprojekte sowie an 
wichtigen Lückenschlüssen im regionalen Netz. ADie 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bewerteten das Ver-
netzungstreff en als wertvolle Plattform für den fachli-
chen Austausch und die Abstimmung gemeinsamer 
Maßnahmen. Weitere Treff en der Mobilitätsbe-
auftragten sollen künftig anlassbezogen stattfi nden.
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Neues Altes von der 
Topothek

NÄCHSTER TOPOTHEK-STAMMTISCH:
Do, 3. Dezember von 18.00 bis 20.00 Uhr
im Rathaussaal Aschbach

D a s l o k a l e O n l i n e -A r c h i v

Aschbach-Markt

aschbach-markt.topothek.at

Webadresse der Topothek: 
aschbach-markt.topothek.at
Kontakt: 
h.dorninger@gmail.com
l.dirnberger@gmx.net

Mit 1. September 2026 werden die Pfarren Aschbach, 
Krenstetten und Mauer-Öhling als Pfarrverband enger 
zusammenarbeiten, denn die bisherigen Pfarrer P. Mar-
tin Mayrhofer und P. Michael Prinz treten in den Ruhe-
stand. Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz hat Pater 
Georg Haumer mit der Leitung des Pfarrverbandes be-
traut. P. Matthäus Kern unterstützt neben seiner Tätig-
keit als Professor am Stiftsgymnasium als Vikar das 
Seelsorgeteam. Pater Elias Krexner wohnt als neuer Ka-
plan im Pfarrhof Aschbach und soll in allen Bereichen 
pastorale Erfahrungen sammeln. Frau Veronika Ettlin-
ger hat im Juli ihren 80. Geburtstag gefeiert und wird 
sich schrittweise aus ihren jahrzehntelangen Tätigkeiten 
in der Pfarre Krenstetten zurückziehen. Frau Brigitta 
Zarl bleibt Pfarrsekretärin in Aschbach und übernimmt 
die Kanzleiarbeit für Krenstetten. Frau Birgit Ehebrus-
ter bleibt Pfarrsekretärin in Mauer-Öhling unter Hinzu-
nahme von einigen Religionsstunden in der Mittelschu-
le Mauer. 

Gottesdienstzeiten:
Die wesentlichste Änderung betriff t den Wegfall der 
8.00 Uhr Messe am Sonntag und die Ausdehnung der 
10.00 Uhr Messe auf alle Sonn- und Feiertage, auch in 
den Sommermonaten. Somit sind die Gottesdienste 
langfristig für zwei Priester gut machbar und ein monat-
licher Wechsel der Messzeiten kann vermieden werden.

Auch aus Krenstetten werden wir immer wieder mit in-
teressanten, historischen Fotos versorgt, die das dörfl i-
che Leben und das Ortsbild von damals sehr gut wider-
spiegeln.

Bild 1: Glockenweihe am 29. April 1956 (Privatarchiv 
Fam. Ridler) 
Bild 2: Gasthaus Überlacker um 1950 (Privatarchiv 
Fam. Überlacker)
Bild 3: Gasthaus Kremsmüller 1932 (Privatarchiv Fam. 
Fellner)
Bild 4: Links: Kaufhaus Freudenberger, Mitte: Schus-
terwerkstatt Reikersdorfer (später Bäckerei Stein-
bacher), Rechts: Gasthaus Wagner (später Berndl) um 
1935 (Privatarchiv Fam. Freudenberger)

Information aus 
unseren Pfarren

Aschbach Krenstetten Mauer-Ö.
Montag
Dienstag 08.00 Uhr
Mittwoch
Donnerstag 19.00 Uhr
Freitag 19.00 Uhr
Samstag 19.00 Uhr 18.30 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr 08.30 Uhr 09.30 Uhr

Auf eine gedeihliche 
Zusammenarbeit freut 
sich das neue Seelsorge-
team des Pfarrver-
bandes Aschbach, 
Krenstetten und Mauer-
Öhling.
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„Gibt´s de nächstes Jahr eh wieder 
...“ So und so ähnlich kamen im 
Vorjahr zahlreiche Rückmeldungen 
auf die Weihnachtsbillets des 
Briefmarken Sammlerverein 
(BSV) Seitenstetten.
Ja es gibt sie wieder! Aschbach und 
Krenstetten, vielleicht auch weite-
re, werden wie im Vorjahr beim 
Postpartner in Aschbach angebo-
ten. Die erweiterte Kollektion, neu 
hinzu kommen Billets mit den 
Krippen von Biberbach, St. Micha-
el, und besonders reizvoll, die 
Krippe der Kapelle im Bildungs-

Auch heuer wieder:
Weihnachtsbillets mit Krippenmotiven

Krippe in der Pfarrkirche Aschbach

zentrum Seitenstetten, gibt es beim 
BSV-Weihnachtspostamt am Sei-
tenstettner Adventmarkt (11. bis 
13. Dezember 2026). Dazu gibt es 
motivgleiche bei der Österreichi-
schen Post bestellte Briefmarken, 
die deshalb auch frankaturgültig 
sind. Den Billets ist außerdem ein 
Blatt mit kurzer Beschreibung der 
Krippen beigelegt.
Mit diesem Angebot will der 
Verein das traditionelle Versenden 
von schöner, ortsbezogener Weih-
nachtspost unterstützen und för-
dern.

Ende November startet der Verkauf 
dieser Weihnachtsartikel. Bei Auf-
gabe Ihrer Weihnachspost beim 
BSV-Postamt am Seitenstettner 
Adventmarkt bringt der Verein die 
eingegangene Post ohne weitere 
Kosten über das Sonderpostamt 
Christkindl auf den Postweg.

Wäre das nicht eine Idee, wie Sie 
heuer Ihre Weihnachtspost gestal-
ten könnten?

Bernhard Pausinger, Obmann Stv. 
BSV Seitenstetten

Krippe in der Pfarrkirche St. Michael Krippe Bildungszentrum Seitenstetten Krippe in der Pfarrkirche Biberbach

Krippe in der Pfarrkirche Krenstetten

Krisen und Katastrophen können uns alle treff en: Un-
wetter, Stromausfälle, Erdbeben, Hochwasser oder an-
dere Ereignisse. Mit ZIVA, deiner Zivilschutz-App, 
bist du besser vorbereitet! ZIVA verbindet erstmals in 
Österreich Information, Vorsorge und Alarmierung auf 
einer einzigen Plattform. Für dich bedeutet das: klare 
Empfehlungen, individuelle Unterstützung und aktuelle 
Warnmeldungen – alles an einem Ort.

ZIVA App - deine Zivilschutz-App herunterladen
Was ZIVA besonders macht: individuell – Empfehlun-
gen, abgestimmt auf deinen Haushalt und Wohnort;
verlässlich – basierend auf nationalen Datenquellen 
wie HORA, GeoSphere & AT-Alert; kostenlos & wer-
befrei – ein Service des Österreichischen Zivilschutz-
verbandes
Weitere Infos zum Download etc. fi nden Sie unter: 
https://zivilschutz.at/app/
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Rückblick Kinderferienprogramm 2026
Auch heuer konnten wir in unserer Gemeinde wieder 
ein abwechslungsreiches Kinderferienprogramm orga-
nisieren. Begeistert nahmen viele Kinder daran teil und 
erlebten unvergessliche Ferientage.

Das Programm war bunt und abwechslungsreich: Es 
wurde gespielt, gebastelt, musiziert und experimentiert. 
Mit dem Rad oder dem Zug konnte so manches Ziel 
erreicht werden. In der Küche zauberten die Kinder mit 
viel Freude leckere Burger und bei kniffl  igen Rätselauf-
gaben rauchten die Köpfe. Auch die sportlichen Aktivi-
täten kamen nicht zu kurz – besonders in den Schwimm-
kursen konnten zahlreiche Kinder ihre Fähigkeiten im 
Wasser weiter ausbauen. So mancher Ferientag fand 
einen stimmungsvollen Ausklang am Lagerfeuer mit 
gegrillten Würsteln und Steckerlbrot.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern sowie engagierten 
Mitwirkenden, die mit ihrem großen Einsatz dieses ge-
lungene Ferienprogramm ermöglicht haben.

Besonderer Dank gilt auch Herrn Mag. pharm. Dr. Flo-
rian Göttlinger von der „Apotheke zum Hl. Martin“, der 
uns – wie auch in den Vorjahren – unterstützt hat und 
die Erste-Hilfe-Tasche für die Programmtage aufgefüllt 
hat.

Christa Dorner
Vizebürgermeisterin und Kulturreferentin

Fotos: vom jeweiligen Veranstalter, weitere Fotos fi n-
den Sie auf der Bildergalerie der Gemeindehomepage
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Dankesessen für die freiwilligen 
Fahrer*innen von „Essen auf 
Rädern“ und dem Fahrdienst
Im Juni lud die Gemeinde Aschbach-Markt die freiwilligen Fahrerinnen und 
Fahrer von „Essen auf Rädern“ sowie des Fahrdienstes zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ein. Dieses Dankesessen bot eine wunderbare Gelegenheit, 
die wertvolle Arbeit der Ehrenamtlichen zu würdigen und ihnen für ihren 
unermüdlichen Einsatz zu danken. Die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
leisten einen bedeutenden Beitrag zur Versorgung und Betreuung älterer und 
bedürftiger Menschen in unserer Gemeinde. An Werktagen übernimmt ein 
Mitarbeiter des Bauhofs die Fahrten von „Essen auf Rädern“. An Wochen-
enden, Feiertagen oder bei kurzfristigem Bedarf springen die ehrenamtli-
chen Fahrerinnen und Fahrer ein. Auch im Rahmen des Fahrdienstes unter-
stützen sie Mitbürger:innen, die keine andere Möglichkeit haben, und 
bringen sie zu Arztterminen in der näheren Umgebung, zum Einkaufen oder 
zu anderen wichtigen Besorgungen. Ohne ihr großes Engagement wären 
diese Projekte in dieser Form nicht möglich.
Das gemeinsame Mittagessen ist mittlerweile eine schöne Tradition, die die 
Wertschätzung für das Ehrenamt zum Ausdruck bringt und zugleich das Ge-
meinschaftsgefühl stärkt. Die Gemeinde freut sich auf die weitere Zusam-
menarbeit und auf viele erfolgreiche Jahre gemeinsamen Wirkens.

Gemeinsam unterwegs – 
Essen auf Rädern & 
Fahrtendienst

Unsere Gemeinde bietet mit 
den Aktionen „Essen auf Rä-
dern“ und dem Fahrtendienst 
ein wertvolles Service für äl-
tere Menschen und Personen 
mit eingeschränkter Mobili-
tät. Damit möchten wir nicht 
nur die Lebensqualität verbes-
sern, sondern auch ein Stück 
Selbstständigkeit und Sicher-
heit im Alltag ermöglichen.

Fahrer/innen gesucht – Ihre 
Hilfe zählt!
Damit diese wertvollen 
Dienste weiterhin angebo-
ten werden können, sind wir 
ständig auf der Suche nach 
engagierten Fahrerinnen und 
Fahrern. Wenn Sie Zeit und 
Freude daran haben, anderen 
zu helfen, melden Sie sich 
bitte am Gemeindeamt. Wir 
freuen uns über jede Unter-
stützung und stehen für Fra-
gen gerne zur Verfügung. 
(Tel.: 07476/77321-0)

Lindenbaum und Bilder schauen
Mit den Bildern von Andreas Schiefer und den Spruchtafeln ist der Platz unter der Kirche nun fertiggestellt und lädt 
zum Innehalten ein. Danke dem Künstler für die schönen Ikonen und der Landjugend für den tollen Platz.
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Ärzte Wochenend- und 
Feiertagsdienst

Wochenend- und Feiertagsdienst von 08:00 
bis 14:00 Uhr - Ordinationsbetrieb ist von 
09:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in je-
dem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an:
» Gesundheitshotline 1450
» Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
» NÖ Ärztedienst 141 (von 19:00 bis 7:00 Uhr)
www.arztnoe.at/wochenenddienste

03.10.2026
04.10.2026

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

10.10.2026
11.10.2026

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

17.10.2026
18.10.2026

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

24.10.2026
25.10.2026
26.10.2026

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

31.10.2026
01.11.2026

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

07.11.2026
08.11.2026

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

14.11.2026
15.11.2026

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

21.11.2026
22.11.2026

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

28.11.2026
29.11.2026

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

05.12.2026
06.12.2026

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

08.12.2026 unbesetzt

12.12.2026
13.12.2026

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

19.12.2026
20.12.2026

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

24.12.2026
25.12.2026

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

26.12.2026
27.12.2026

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

31.12.2026 Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

01.01.2027 unbesetzt

02.01.2027
03.01.2027

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

06.01.2027 unbesetzt

09.01.2027
10.01.2027

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

BAUGRUND GESUCHT

Baugrundstück in Aschbach 
zum Kauf gesucht. 

Gudrun und Rupert Mayrhofer 
0699/81880786
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Gesunde Gemeinde 
Aschbach-Markt
Einladung zur Arbeitskreissitzung am
Dienstag, 6. Oktober 2026, 18:00 Uhr
im alten Rathaus, Rathausplatz 1, Aschbach-Markt

Gemeinsam zurückblicken – gemeinsam planen – ge-
meinsam gestalten

Zu Beginn möchten wir kurz auf das heurige Jahr zu-
rückblicken: Welche Angebote und Veranstaltungen gab 
es? Wie wurden sie angenommen und was ist besonders 
gut angekommen?
Danach richten wir den Blick auf 2027. Gemeinsam 
möchten wir Ideen sammeln und überlegen, welche 
Themen und Aktivitäten wir im kommenden Jahr um-
setzen können.

Wir freuen uns über neue Vorschläge, Ideen und alle, 
die sich gerne einbringen möchten. Vielleicht gibt es 
auch ein Thema oder eine Aktivität, bei der jemand Lust 
hat, etwas mehr mitzugestalten – ganz unkompliziert 
und gemeinsam mit anderen. Jede Form der Mitarbeit 
ist willkommen!
Besonders freuen wir uns auch über interessierte Asch-
bacher:innen, die einfach einmal vorbeikommen und 
ihre Ideen einbringen möchten. Neue Gesichter sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Einfach QR-Code scannen und beitreten.

Um die Planung zu erleichtern, bitten wir um eine kurze 
Rückmeldung an: GGR Roman Katzengruber
0664/8311724 oder roman.katzengruber@gmail.com
Wir freuen uns auf eine engagierte Runde und viele 
neue Impulse!

Neu: WhatsApp Community der 
Gesunden Gemeinde

Als Ergänzung zu unserer Ge-
meindehomepage gibt es nun auch 
eine WhatsApp Community. Dort 
teilen wir aktuelle Termine, The-
men und Plakate – zum Informiert 
bleiben und auch zum Teilen.
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Weit mehr als 1.000 Besucher*innen, allerbestes Open 
Air-Wetter und gefühlt ganz Aschbach auf den Beinen! 
Uns gehen die Superlativen aus. Defi nitiv war das eines 
der größten Kulturevents, die Aschbach je gesehen hat. 
Und vor allem eines, bei dem alles und alle auf wunder-
bare Weise zusammengepasst haben.
Den Anfang machte die Musikkapelle Aschbach – fein 
musiziert und wunderbar ausbalanciert. Spätestens als 
Clara Hofmayer zu singen begann, war klar, dass das 
hier kein gewöhnliches Dorff est werden würde. Freneti-
scher Applaus!
Und dann wurde es dunkel. Projektionskünstler Markus 
Kautz bespielte gleich zwei Aschbacher Türme mit ei-
nem berührenden Programm rund um Henriette und das 
Thema psychische Gesundheit. Seine Botschaft mittels 
unseres Huhns Henriette war so einfach wie wesentlich 
und hatte Hühnerhaut-Appeal: Anrufen. Vorbeikom-
men. Nicht aufhören, aufeinander zu schauen. Und 
nicht aufhören, einander zu vertrauen und miteinander 
zu reden. Und das meisterhaft verwoben mit der Vernis-
sage unseres großen Kunstprojektes „Lasst unsere Risse 
leuchten“: 34 Künstler*innen hatten dafür ihre sehr per-
sönlichen, teilweise extrem privaten Gedanken, Gefüh-
le und Interpretationen zum Thema psychische Gesund-
heit eingesandt. Dass so viele Menschen bereit waren, 
sich zu öff nen und etwas derart Persönliches mit uns 
allen zu teilen, hat uns nachhaltig umgehauen. Ihre Ar-
beiten dann riesengroß auf den Türmen zu sehen: Wie-
der Hühnerhaut. 
Das Kunstprojekt war damit aber keineswegs vorbei.
Die Werke der 34 Künstler*innen wurden bis Ende Sep-
tember in Schaufenstern im Aschbacher Ortskern aus-
gestellt. Viele sind in den Wochen danach stehengeblie-
ben - vielleicht um nachzudenken und zu fühlen. 
Und nach den großen Projektionen blieb Aschbach ein-
fach da. Wie es sich gehört. Andi Fränzl alias DJ Licht-
fels lieferte den Soundtrack dazu und der Rest ergab 
sich irgendwie von selbst – wie das bei guten DJs so ist. 
Menschen saßen und tanzten auf der Straße, redeten, 
lachten, aßen und tranken. 4-jährige neben 92-Jährigen 
mit Rollator. Dazwischen so und so alle. Aschbachs 
Vereine, die Pfadfi nder, die Sportunion und Freiwillige 
Feuerwehr Aschbach sowie das Gasthaus Zmug stemm-
ten genau deswegen und weit darüber hinaus gemein-

DAS WAR // henriette is back! * 14/08/2026
sam in absolut unvergleichlicher Manier und Freude die 
sensationelle Gastromeile bis zwei Uhr früh und länger. 
Chapeau! Und das war die eigentliche Sensation dieses 
Abends: Ganz Aschbach hat zusammengearbeitet. Und 
ganz Aschbach hat gemeinsam gefeiert. Ganz Aschbach 
hat sich mit einem wichtigen Thema auseinanderge-
setzt. Gemeinsam. Mehr als 1.000 Menschen. Kunst, 
Musik, Vereine, Generationen. Und ein Thema, das uns 
ohnehin alle verbindet. 
Was für ein großartiges Fest. DANKE!!



18     |    ASCHBACH AKTUELL

Die Teilnahme an den Special Olympics steht für Mut, 
Einsatz, Teamgeist und die Freude am Sport. Alle Ath-
letinnen und Athleten haben mit viel Engagement trai-
niert, ihr Bestes gegeben und gezeigt, was mit Leiden-
schaft und Zusammenhalt möglich ist.
Besonders gratulieren wir der Gewinnerin und den Ge-
winnern von der Lebenshilfe in Aschbach zu ihren her-
ausragenden Leistungen. Ihre Medaillen sind ein ver-
dienter Lohn für harte Arbeit, Ausdauer und großen 
sportlichen Ehrgeiz. Doch bei den Special Olympics 
zählt nicht nur das Ergebnis – jeder Teilnehmer ist ein 
Vorbild, denn wahre Größe zeigt sich im fairen Mitein-
ander, im Respekt und im gemeinsamen Feiern der Er-
folge.
Wir sind stolz auf alle Sportlerinnen und Sportler und 
bedanken uns für die vielen bewegenden Momente. Ihr 
habt gezeigt, dass Mut, Freude und Zusammenhalt die 
schönsten Siege sind. Herzlichen Glückwunsch zu eu-
ren großartigen Leistungen bei den Special Olympics!

Folgende Plätze wurden erreicht:
Christian Fehringer:  Stockschießen:  Teambewerb 2. 
Platz, Einzelbewerb 6. Platz,
Gottfried Ehebruster: Stockschießen: Teambewerb 2. 
Platz, Einzelbewerb 7. Platz
Doris Sinick: Schwimmen: 25m Freistil: 1. Platz, Staf-
fel 5. Platz
Michael Erber: Brustschwimmen: Silber und Bronze

Special Olympics 2026

ERLEICHTERUNG IHRER 
ZAHLUNGSVERPFLICHTUNGEN

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde!

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für 
Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) 
lassen sich sehr bequem über das Girokonto mit 
einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-
Mandat) begleichen. Damit erfolgen Ihre Zah-
lungen immer termingerecht.

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:

» Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines 
Versehens einen Zahlungstermin zu versäu-
men und dadurch

» unnötig Mahngebühren und Säumniszuschlä-
ge in Kauf zu nehmen.

» Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen 
bei den meisten Banken wesentlich billiger als 
die Überweisung per Zahlschein.

Selbstverständlich können Sie die SEPA-Last-
schrift jederzeit widerrufen. 

Das nötige Formular erhalten Sie jederzeit am 
Gemeindeamt Aschbach-
Markt sowie auf der 
Homepage www.asch-
bach-markt.gv.at.
Optional können Sie auch 
einfach den nebenste-
henden QR-Code scan-
nen, das Formular ausfül-
len und absenden. 
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Neues aus den Kindergärten und TBE

Kindergarten II: 

So viele wundervolle, herzliche und innige Momente 
durften wir in diesem ersten Jahr gemeinsam erleben 
und jeden einzelnen kleinen Entwicklungsschritt mit 
Freude begleiten.
Doch nun hieß es für unsere „Großen“: weiterziehen 
und neue Wege entdecken.
Durch unser magisches Zwergerlgruppentor „fl ogen“ 
Matilda und Lio hinaus in ein neues Abenteuer. Mit dem 
Lift ging es weiter nach oben – hinein in den Kinder-
garten. 

Neue Elementarpädagogin

Wir freuen uns sehr, Clara 
Settele neu in unserem Kin-
dergartenteam begrüßen zu 
dürfen. Seit September ist sie 
als Elementarpädagogin in 
unserem Haus tätig und be-
gleitet unsere jüngsten Ge-
meindebürgerinnen und -bür-
ger mit viel Engagement und 
Freude.
Wir wünschen ihr einen guten 
Start, viele schöne Begegnun-

gen und vor allem viel Freude bei deiner neuen Aufga-
be. Herzlich willkommen und alles Gute!

Gleichzeitig möchten wir uns herzlich bei Fiona Füssel-
berger bedanken, die in einen anderen Kindergarten ge-
wechselt hat. Für ihren weiteren Weg wünschen wir ihr 
alles Gute, viel Freude und viele schöne Momente bei 
ihrer neuen Tätigkeit.

Auch allen Kindern wünschen wir einen fröhlichen und 
gelungenen Start ins neue Kindergartenjahr. Besonders 
unseren neuen Kindergartenkindern wünschen wir viele 
schöne erste Erlebnisse, neue Freundschaften und ganz 
viel Freude beim gemeinsamen Spielen und Entdecken.

Für den Kindergarten 2
Ulrike Kirchweger

1 Jahr Zwergerlgruppe - die ersten Zwerge ziehen los....

Auch wenn wir sie mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden, sind wir vor allem ei-
nes: stolz auf sie!
Wir sind uns sicher: Ein Stück Zwergerlgruppenweg 
bleibt für immer im Herzen.

Und während zwei Zwergerl nun weiterziehen, warten 
schon neue kleine Abenteurer darauf, unser Zwergerl-
gruppenjahr mit neuen Erlebnissen, Begegnungen und 
ganz viel Kinderlachen zu füllen.
Alles Liebe für euren neuen Weg, liebe Matilda und lie-
ber Lio!
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Neues aus dem Schulzentrum
Aus der Volksschule Aschbach-Markt

Bei der Fa. Starkl

Die 1. Klassen besuchten im Rahmen des Wandertages 
den neuen Spielplatz der Fa. Starkl. Das Spielen auf 
diesem Abenteuerspielplatz war für die Kinder ein 
tolles Erlebnis – es wurde geklettert, gespielt, gerutscht 
und gehüpft. Die mitgebrachte Jause durften die Kinder 
auf der Terrasse des Kaff eehauses genießen.

Workshop „Schnitzel - woher kommst du?“

Frau Anna Sturl führte die Kinder der 4. Klassen durch 
diesen Workshop und brachte ihnen dabei Wissenswer-
tes zum Thema Fleisch näher. Danach wurde gemein-
sam in der Schulküche Schnitzel gebacken, die mit 
Genuss verzehrt wurden.

Klimaaktiv mobil

Beim Radfahrkurs übten die Kinder als Vorbereitung 
zur Radfahrprüfung mit dem eigenen Rad das Weg-
fahren, Bremsen, Handzeichen geben und Abbiegen. 
Trotz der Hitze wurde fl eißig trainiert und die Kinder 
hatten großen Spaß dabei.

Lehrausfahrt zum Wasserkraftwerk 
Schwellöd

Gemeinsam fuhren die 4. Klassen mit dem Bus nach 
Waidhofen/ Ybbs, um dort das Wasserkraftwerk zu 
besichtigen. Trotz des schlechten Wetters wurde das 
neue Kraftwerk besucht und die Kinder lernten viel 
über die Erzeugung von Strom. Das Highlight war 
der Besuch des stillgelegten Kraftwerks, wo Turbinen 
etc. hautnah erlebt werden konnten.

Lehrausgang Berglandmilch Aschbach

Die 4. Klassen besuchten den Molkereibetrieb der 
Fa. Berglandmilch in Aschbach-Markt. Nach Infor-
mationen zum Werk stellten die Kinder selber Joghurt 
mit Müsli her. Bei der interessanten Führung durch 
die Molkerei sorgte vor allem das Hochregal für 
Staunen und Begeisterung.
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© Jürgen Pistracher (Bildungsdirektion für NÖ)

Keltendorf Mitterkirchen

Die 3. Klassen fuhren gemeinsam ins Keltendorf 
Mitterkirchen. Dort fand eine Führung durch das Dorf 
statt und die Kinder erfuhren viel Wissenswertes über 
das Leben der Kelten. Danach wurden Fladenbrote im 
Feuerofen gebacken, Gefäße getöpfert sowie Freund-
schaftsarmbänder gewebt. Es gefi el den Kindern sehr, 
an diesem Vormittag in alte Zeiten einzutauchen.

zeit.punkt.lesen

Die 4a der Volksschule gewann mit der Teilnahme des 
Lesepasses den Hauptpreis von zeit.punkt.lesen und 
erhielt eine Einladung zur Lesepass-Feier nach 
St. Pölten. Dort gab es eine Lesung mit der Autorin 
Lena Raubaum und eine Kinderführung im Museum 
NÖ. Die Preisverleihung erfolgte durch LRin 
Christiane Teschl-Hofmeister und LR Anton Kasser.

Gütesiegel „LeseKulturSchule“

Die Volksschule erhielt in diesem Schuljahr das Lese-
gütesiegel des Landes Niederösterreich. Die Verleihung 
der Urkunden und Plaketten, an der Manuela Wilfort 
(Schulleitung) und Martina Aigner (Lesebeauftragte) 
teilnahmen, fand in St. Pölten statt. 

Schulstartpaket für die 1. Klassen

Auch heuer konnten wir seitens der Gemeinde unsere 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger in gewohnter 
Weise mit einem kleinen Willkommensgruß überra-
schen: Ein Säckchen mit wichtigen Schulmaterialien, 
die in Absprache mit den Lehrerinnen zusammenge-
stellt wurden, soll den Kindern den Einstieg in den neu-

en Schulalltag erleichtern - und gleichzeitig die Geld-
börse der Eltern ein wenig entlasten. Mit dieser 
Unterstützung steht einem erfolgreichen Start ins erste 
Schuljahr nichts mehr im Wege!
Viel Freude beim Lernen und einen gelungenen Schul-
beginn!

Einladung zum
„Punsch- und Glühmoststand“ 

der Sportunion Aschbach

Freitag, 11. Dezember 2026
von 15.00 - 21.00 Uhr

am Rathausplatz Aschbach
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Aus der Musikschule Mostviertel

Tag der Musik & Kunst Schule Mostviertel
Ein Tag der Sinne, Freude und der Kreativi-
tät

Musik- & Kunstschule on Tour

Saitenweise Tastenklänge, so der bezeichnende Titel 
für ein kleines, aber feines Konzert im Festsaal des 
Schlosshotels Zeillern.
Die Kolleginnen und Kollegen für Tasten- und Saiten-
instrumente luden am Freitag, den 06. März 2026 ins 
wunderschön renovierte Schlosshotel Zeillern, um sich 
vertiefend diesen Instrumenten zu widmen. Klavierbei-
träge, Akkordeon und Steirische Harmonika waren zu 
hören, natürlich Gitarren, der E-Bass und die Zither 
wurden dem Publikum vorgestellt. Das Programm, eine 
schöne Mischung von traditioneller Volksmusik über 
klassische Literatur bis hin zum Schlager, wenn man 
„Griechischer Wein“ als solchen bezeichnen darf. Span-
nende Einzelleistungen, inklusive selbstkomponierten 
Stücken, bis zu verschiedensten Ensembles, die sich 
wunderbar in das alte Ambiente des Schlosses einfüg-
ten. Ein Raum, der die Musik zusätzlich zum Glänzen 
brachte. Danke an dieser Stelle für die Möglichkeit, als 
Musikschule die feinen Räumlichkeiten nutzen zu 
dürfen. Als Gäste waren Bläser*innen und Sängerinnen 
geladen, die die bestehenden Ensembles erweiterten 
und unterstützten.
Wie bereits im Vorjahr erfolgreich getestet, wurde zum 
Abschluss des Konzertes das Auditorium eingeladen, 
zur Musik der „Fäaschtbänkler“ zu tanzen, was dem 
Abend eine lockere Note gab.
Abwechslungsreich, kurzweilig und insgesamt ein be-
achtliches Niveau! Ein Abend der ruhig hätte länger 
dauern können. Bravo! Gratulation an alle jungen Ta-
lente, die uns mit ihren erarbeiteten Stücken verwöhn-
ten. Danke an alle Kollegen*innen für die Vorbereitung! 
Besonderer Dank an alle Eltern für ihre Unterstützung.

Für alle, die jetzt neugierig geworden sind:
Unsere kleine Tournee ist für alle da, die interessiert 
sind am vielfältigen Angebot der Musikschule Most-
viertel und mal sehen wollen, was wir alles so treiben. 
Wir freuen uns, wenn ihr bei einem der nächsten Kon-
zerte dabei seid!

Vorweg, die Musikschule Mostviertel war zum ersten 
Mal Gast im neuen Konzertsaal im Schlosshotel Zeil-
lern und wir alle waren mehr als beeindruckt. Ein Raum, 
wo sich die Musik so entfalten kann, wie es benötigt 
wird, um die Kinder gebührend in den Mittelpunkt zu 
rücken. Eine 130 m² große Bühne, ein Auditorium für 
500 Menschen und 200 junge Instrumentalisten*innen, 
Sänger*innen und Tänzerinnen waren die Zutaten für 
ein fulminantes Konzert rund um den „Tag der NÖ 
Musik- und Kunstschulen“. Der Konzertsaal, bis auf 
den letzten Platz gefüllt, die Bühne voll mit jungen 
Menschen, die sich mit enormer Energie und großer 
Leidenschaft ihren vorbereiteten Tänzen und Werken 
widmeten.
Beeindruckende Vielfalt, hohe musikalische Qualität, 
wo das „Gemeinsame“ im Vordergrund stand. Große 
Gesten wechselten sich mit berührenden Momenten ab. 
Platz für alle Genres, Alter oder Art der Darbietungen. 
So wie unsere Gesellschaft eben auch ist, vielschichtig, 
divers und hoff entlich BUNT.
Von der elementaren Frühförderung, über beeindru-
ckende Solisten*innen, spannende Ensembles, Hip-Hop 
und Jazzdance Darbietungen, mehrere Streicherforma-
tionen, Most4Band, Volksmusik, Böhmische Liebe, ein 
berührender Projekt-Chor und einer Jazz- & Girlband 
war alles vertreten, was man sich nur wünschen kann. 
Zum traditionellen Abschluss performten 120 Kinder 
„Flowers“ von  Miley Cyrus, ein kleiner musikalischer 
Vorgeschmack zum bevorstehenden Muttertag. Bravo!

Vielen Dank für die Blumen!
Vielen Dank an alle Musiker*innen, Sänger*innen und 
Tänzer*innen!
Vielen Dank an alle Eltern für ihr Vertrauen!
Vielen Dank an meine Kollegen*innen, die diese Schu-
le so besonders machen! Vielen DANK eben!!!
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Musikschule on Tour - 3. Stopp in Aschbach

Welch Freude ein zum Bersten volles Haus haben kann, 
durften unsere Jüngsten am Mittwoch, den 25. März in 
Aschbach erfahren. So viele Besucher*innen stürmten 
die Sporthalle, um ihren Kindern zu lauschen. Ein 

Musikschule on Tour - Bläser & Beats

Ein Abend, wie er im Bilderbuch steht. Ein Holz- und 
Blechbläsertreff en der besonderen Art, eine bunte 
Mischung an Ensembles, von der Klassik bis zur Böh-
mischen Musi, vom Waldhornquartett zur Most4Band. 
Für die Beats waren die Schlagzeuger verantwortlich, 
die den verschiedensten Formationen den nötigen 
Groove beisteuerten. „Bläser & Beats“, so das überge-
ordnete Motto des Konzertabends in der Donauhalle 
Wallsee am 12. März 2026.
Ein Abend der Vielfalt. Querfl öten, Klarinetten, Saxo-
fone, Trompeten, Waldhörner, Tenorhörner, Posaunen, 
Tuba und Schlagwerker wechselten sich auf der Bühne 
ab. Diesmal keine solistischen Darbietungen, dafür jede 
Menge an kleineren und größeren Formationen. Trios, 
Quartette bis hin zum Orchester ließen den Konzert-
abend zu einem Besonderen werden.
Stilistisch war alles vertreten. Fanfaren, Jagdliches - 
Zum St. Hubertus Segen, Wassermusik von G. F. 
Händel, Andachtsjodler, A bissi Jazz und Blues, Zur 
Böhmischen Liebe und Queen.
Als Gast konnte ein 24-köpfi ges Blockfl ötenensemble 
überzeugen, fantastisch einstudiert und geliefert – Only 
You von den Flying Pickets, was will man mehr.
Freude und ein klein wenig Stolz lagen in der Luft, 
Erleichterung bei Musikerinnen und Musikern und 
zufriedene Lehrerinnen und Lehrer. 
Herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die uns die-
sen feinen Abend geschenkt haben. Danke an alle 
Kollegen*innen für die akribische Vorbereitung und 
besonderer Dank an alle Eltern für ihre Unterstützung!
Neugierig geworden?
Unser vielfältiges Instrumenten-Angebot fi ndet ihr un-
ter www.msmost4.at. Viel Spaß beim Stöbern!

Abend voller Emotionen und kindlicher Energie. Die 
Jüngsten doch erst 4 Jahre alt, teilweise der erste 
Auftritt in ihrem jungen und hoff entlich langen 
Musiker*innen Leben.
Die elementare Musikpädagogik lud zu einem kunter-
bunten Abend und bezauberte mit ausgewählten Bei-
trägen quer durch den musikalischen Gemüsegarten. 
Die Kinder der  musikalischen Früherziehung eröff ne-
ten mit dem Jahreszeitenlied, immer am Punkt und an 
den Lippen der Lehrerin hängend. Mehrere Blockfl ö-
tenensembles, eigentlich Orchester spielten und sangen 
von Nenas 99 Luftballons, über Marschmusik und All 
of Me, einen Jazzstandard von John Legend.
Tänzerinnen in drei verschiedenen Formationen, Jazz-
dance, Hip Hop und Ballett begeisterten das Publikum. 
The greatest Showman, Uh Oh von I-dle und ein Harry 
Potter Medley brachten das Auditorium ordentlich zum 
Kochen.
Als Gäste wurde ein junges Saxophon- Klarinettenen-
semble eingeladen, die durch ihre frische Interpretation 
den Abend abrundeten. 
In gewohnter Manier moderierte Dietlind Zehetgruber 
durch den Abend und gewährte einen Einblick in die 
Arbeit der elementaren Fachgruppe. Abwechslungs-
reich, lebendig und voller Leidenschaft. 
Danke an alle Kollegen*innen, die diesen Abend zu ei-
nem Besonderen gemacht haben. Mit viel Liebe und 
Fürsorge konnten unsere Schüler*innen über sich hin-
auswachsen und ein positives Konzerterlebnis mit nach 
Hause nehmen. Ein großes Dankeschön an alle Eltern, 
die uns immer wieder tatkräftig unterstützen. 
 
Für alle, die jetzt neugierig geworden sind:
Die nächsten Termine unserer „Musikschule on Tour“ 
fi ndet ihr unter www.msmost4.at!
Unsere kleine Tournee ist für alle da, die interessiert 
sind am vielfältigen Angebot der Musikschule Most-
viertel und mal sehen wollen, was wir alles so treiben. 
Wir freuen uns, wenn ihr bei einem der nächsten Kon-
zerte dabei seid!
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Licht und Schatten - Vernissage der Musik & 
Kunstschule Mostviertel

Beeindruckende Kunstwerke, feinste Streicherklänge 
und wohlschmeckende Speisen wurden den Gästen ge-
reicht. Das Mild Wild öff nete zum 4. Mal seine Pforten, 
um den Schüler*innen der Kunstklassen „Malen & 
Zeichnen“ sowie der „Keramikwerkstatt“ ihre Arbeiten 
zum Thema „Licht und Schatten“ präsentieren zu kön-
nen. So gegensätzlich „Licht und Schatten“ sein mögen, 
so sehr sind sie auch miteinander verbunden. Sie zeigen 
Form, Kontur und Richtung, lassen im Licht Bilder wir-
ken! Gearbeitet wurde dabei mit unterschiedlichen 
Farbstoff en wie Acryl, Kohle, Graphit, Pastell und Öl-
kreide. Erlernte Techniken wurden vertieft und letzt-
endlich stimmig umgesetzt. So entstanden aussagekräf-
tige Werke auf Papier, wie auch auf Leinwand, welche 
bei den Besucher*innen großen Anklang fanden. 
In der Keramikwerkstatt entstanden von der ersten 
Skizze bis zum fertigen Kunstwerk einzigartige Objekte 
aus Ton und Steinzeug, die sich mit Sichtbarkeit, Ver-
borgenheit und der Wirkung von Licht auseinanderset-
zen. Die jüngeren Künstler*innen gestalteten den „Light 
Tower“ aus handgeformten Tonkugeln. Durch einge-
schnittene Muster und Öff nungen entstehen faszinieren-
de Lichtspiele, die Licht und Schatten miteinander in 
Dialog treten lassen. Die älteren Schüler*innen schufen 
leuchtende Mondobjekte aus Steinzeugton, deren indi-
viduelle Oberfl ächen durch besondere Eff ektglasuren 
an Kraterlandschaften und Mondstrukturen erinnern.
Die Ausstellung zeigt nicht nur handwerkliches Kön-
nen, sondern auch die Fähigkeit junger Menschen, sich 
künstlerisch mit den großen Themen auseinanderzuset-
zen. Was wäre eine Vernissage ohne Musik. 
Danke an Cynthia und Karl, die mit ihren Streicherklas-
sen diesen wunderbaren Abend zu einem Besonderen 
werden ließen. Die ersten Stücke wurden hinter einem 
Vorhang gespielt, um sich so dem Thema zu nähern. 
Fein abgestimmt und voller Herzblut wurde die 4. Kin-
der-Vernissage zu einem vollen Erfolg. Danke an So-
phia und Christoph für eure wunderbare Arbeit und eu-
ren Einsatz rund um das Thema Kunst. Danke an 
Johanna, dass die Musik & Kunstschule immer wieder 
Gast im Mild Wild sein darf und natürlich an alle Eltern 
der jungen Künstler*innen für ihre Unterstützung.

Heiß, Heißer JAZZ.POP.ROCK # 06

Nicht nur das Wetter, gefühlte 40° im Arkadenhof des 
Landgasthauses Berndl, versprachen einen heißen 
Abend, sondern eine Fülle an verschiedenen Formatio-
nen. Die Jazz & Popularabteilung der Musik & Kunst-
schule Mostviertel lud am 26. Juni zu einem besonderen 
Event nach Krenstetten. Der Abend stand ganz im Zei-
chen der musikalischen Vielfalt, mit einem sehr großen 
Jazzschwerpunkt.

JAZZ: „Stella by Starlight“ als Freeversion, oder der 
Klassiker, „Take Five“ von Dave Brubeck groovten or-
dentlich durch den Hof. Charlie Parker´s „Billies Boun-
ce“, als wahrscheinlich schwerstes Stück, konnte der 
jungen Band nichts anhaben.
POP: Auch im Bereich der Popkultur kamen die zahl-
reichen Besucher auf ihre Rechnung. 
Stücke von Adele, Lemo, Ness, Sido fanden Platz. Jun-
ge Sänger*innen, mit teilweise selbstkomponierten Stü-
cken, ließen das schwitzende Publikum staunen. 
ROCK: Für diese Sparte sind in der Regel die E-Gi-
tarren verantwortlich, coole Riff s und groovige Rhyth-
men ließen die Hüften schwingen. 
Passend zur WM, erklang „Der Kylian Mbappé Song“ 
und mit dem Klassiker aus den 70zigern, der Sparte 
Jazzrock, „Stratus“ von Billy Cobham wurde der offi  -
zielle Teil des Abends beendet.
Singer.Songwriter & More: Eine Kategorie, wo das Ge-
sangsduo Orangerie den Landes- und Bundessieger 
stellte. Aus dem DUO wurde ein TRIO, eine personelle 
Erweiterung, aber vor allem eine musikalische. Orange-
rie, drei Stimmen, jede(r) mehrere Instrumente, eigene 
Songs inkl. selbstgeschriebene Texte spielten ein 20mi-
nütiges Programm, wo das Staunen kein Ende nahm. 
Die perfekte Weiterführung musikalischer Aus- und 
Fortbildung der Musik und Kunstschule Mostviertel. 
Ein Abend, der voller Feingefühl und musikalischer 
Hingabe zu Ende ging.

DANKESCHÖN an
- die beiden, bereits bestens eingespielten Moderatorin-
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nen, Daniela Lehner und Dietlind Zehetgruber, die uns 
durch diese lauschige Sommernacht begleitet haben!
- an mein extrem gut eingespieltes und engagiertes Leh-
rerteam!
- an soooo viele jungen Musiker*innen, die uns mit ih-
rer Energie und Spielfreude jedes Jahr aufs Neue über-
raschen!

Aus der Mittelschule „Walther von der Vogelweide“

Am 7. September 2026 startete die Mittelschule Asch-
bach-Markt in das neue Schuljahr. Zum Auftakt feierten 
die Schüler*innen und Lehrkräfte gemeinsam mit der 
Volksschule den Eröff nungswortgottesdienst. Damit be-
gann das Schuljahr mit einem gemeinsamen Zeichen 
der Verbundenheit.

Heuer besuchen 149 Schüler*innen die Mittelschule 
Aschbach-Markt. Besonders erfreulich ist der rege Zu-
wachs aus den umliegenden Gemeinden. Er zeigt, dass 
unsere Schule auch über die Gemeindegrenzen hinaus 
als Lern- und Lebensort wahrgenommen wird.
Mit dem Schulbeginn liegen viele neue Begegnungen, 
Aufgaben und Erfahrungen vor uns. Wir freuen uns auf 
ein erfolgreiches Schuljahr, in dem die Schüler*innen 
ihre persönlichen Stärken weiterentwickeln und Neues 
entdecken können.
Ein wichtiger Teil eines gelingenden Schuljahres ist die 
gute Zusammenarbeit aller Beteiligten. Daher freuen 
wir uns auch heuer auf einen off enen Austausch mit El-
tern, Gemeinden, Partner*innen sowie allen, die unser 
Schulleben begleiten und unterstützen.

Herzlich Willkommen in der Mittelschule!

Wir freuen uns, unsere neuen Schülerinnen und 
Schüler in der Mittelschule willkommen zu heißen. 
Alles Gute und eine schöne Schulzeit wünscht das 
gesamte Schulteam.

1A: KV Prof. Andreas Nöbauer, MSc + Co-KV Profi n. 
Angelika Wieser, BEd

1B: KV Profi n. Sabine Weitz, Med + Co-KV Profi n. 
Martina Halbmayr, BEd

- an alle Unterstützer der Musik und Kunstschule Most-
viertel und allen Eltern für ihr Vertrauen!

Wer nun Lust auf mehr hat…
Unser vielfältiges Instrumenten-Angebot fi ndet ihr un-
ter https://msmost4.at/individuell-lernen/
Viel Freude beim Stöbern!

Wir wünschen allen Schüler*innen, ihren Familien 
und dem gesamten Schulteam ein erfolgreiches 
Schuljahr 2026/27!
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Bildungs- & Heimatwerk

BhW: Weidenkorbfl echt-Kurs war ein voller Erfolg: 
Wiederholung erwünscht!
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Von den Vereinen

Pfadfi nder:innen Aschbach
Ein Jahr voller Abenteuer, Begegnungen und echter 
Pfadfi nderenergie liegt hinter der Pfadfi nder:innengrup-
pe Aschbach – und jedes einzelne Highlight zeigt, wie 
vielfältig unser Pfadfi nder:innenleben ist.
Die Sommersonnenwende wurde heuer zu einer echten 
Tropennacht: heiß, ohne Feuer, aber mit großartiger 
Stimmung und der Live Band Eastern Shore, die Jung 
und Alt zusammenbrachte. 
Im Sommerlager in Dorfstetten tauchten Wichtel/Wöl-
fl inge, Guides/Späher sowie Rover/Ranger unter dem 
Motto „Durcheinand im Märchenland“ in eine Welt vol-
ler Abenteuer ein. Fahnendiebe, Bogenschießen, kreati-
ve Challenges, selbstgebackenes Brot und eine stim-
mungsvolle Gruselnacht machten das Lager zu einem 
Erlebnis für alle Altersstufen. 
Ein besonderes Highlight war die Reise von 9 Jugend-
lichen der Caravelles und Explorer nach Blair Atholl in 
Schottland. Dort durften sie ihr Sommerlager beim in-
ternationalen Jamborette verbringen. Gemeinsam mit 
rund 1000 Pfadis aus verschiedenen Ländern entstan-
den bei Workshops und Aktivitäten unvergessliche Er-
innerungen und Freundschaften, die weit über das La-
ger hinaus bestehen bleiben.
Die Wichtel und Wölfl inge, Guides und Späher, Cara-
velles und Explorer sowie Rover und Ranger bilden 
unsere vier Pfadfi nderstufen. Jede Stufe gestaltet eigene 
Projekte und Abenteuer. Infos dazu fi ndet ihr auf unse-
rer Homepage, aktuelle News posten wir laufend auf 
Instagram.

Gut Pfad – eure Pfadfi nder:innengruppe Aschbach.

Gemeinschaft, die verbindet 
Seit 50 Jahren stehen die Bäuerinnen Niederösterreich 
für Gemeinschaft, Engagement und ein lebendiges Mit-
einander im ländlichen Raum. 1976 gegründet, hat sich 
die Organisation stetig weiterentwickelt. Heute sind bei 
den Bäuerinnen längst nicht nur Frauen aus der Land-
wirtschaft aktiv. Auch Frauen, die am Land leben und 
keinen landwirtschaftlichen Betrieb führen, sind herz-
lich willkommen! 
2026 steht ganz im Zeichen des 50-jährigen Jubiläums. 
Unter dem Motto „Wo Gemeinschaft wurzelt und Zu-
kunft wächst“ blicken wir auf fünf Jahrzehnte Engage-
ment zurück und freuen uns auf viele weitere gemeinsa-
me Aktivitäten. 
Auch unser heuriges Bildungsprogramm bietet interes-
sante Vorträge, praktische Kurse und Angebote rund um 
Gesundheit, Persönlichkeit und Alltag. Eine gute Gele-
genheit, Neues zu lernen, sich auszutauschen und nette 
Menschen kennenzulernen. Gerne kann das Programm 
auch online durchgeblättert werden: https://www.
baeuerinnen-noe.at/bildungsprogramm-2026-27-ist-
online+2500+4448573 
Tradition gehört ebenso zu den Bäuerinnen. Unsere all-
jährliche Adventfahrt führt uns heuer am 28. November 
nach Weitra. Abfahrt: 13.15 Uhr Krenstetten, 13.30 Uhr 
Aschbach, Rathausplatz; Kosten: 25 € pro Person 
 
Anmeldung: durch Überweisung des Unkostenbeitrags 
auf unser Bankkonto. Kontoinhaber: Die Bäuerinnen
IBAN: AT22 3202 5000 0504 0167  
 
Weitere Informationen werden zeitgerecht auf den Pla-
katen bekannt gegeben. 
Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter! 

Die Bäuerinnen

Einmal im Jahr bleiben unsere Oldtimer zu Hause – und 
wir lassen uns selbst chauffi  eren. 
  Am 5.September 2026 unternahm der Verein seinen 
Jahresausfl ug. Rund 50 Mitglieder und Freunde waren 
dabei. Die Stationen führten nach Freistadt, Reinbach i. 
M. und zur Hengstberghütte.
Das Busunternehmen Fellner brachte uns nach Freistadt 
zur Braucommune. Die Führung durch die einzige 

Oldtimerverein Aschbach
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Chor & Dinner: Jetzt letzte Restkarten sichern!

Am Samstag, dem 17. Oktober 2026, ist es so weit: Der 
Chor Aschbach lädt um 19:00 Uhr zum stimmungsvol-
len Chor & Dinner im Landgasthaus Berndl ein.
Genießen Sie einen unvergesslichen Abend für alle Sin-
ne. Für 48 € pro Person erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm:
Musikalische Vielfalt: Der Chor Aschbach unterhält Sie 
mit abwechslungsreichen und feinen Klängen.
Kulinarischer Genuss: Das Team des Landgasthauses 
Berndl verwöhnt Sie mit einem köstlichen 3-Gänge-
Menü. Herzlicher Empfang: Ein Aperitif ist im Preis 
bereits inbegriff en.

Achtung, die Karten sind begrenzt! Wer noch dabei sein 
möchte, sollte schnell zugreifen. Einige Restkarten sind 
aktuell noch direkt im Landgasthaus Berndl unter der 
Telefonnummer 0676 / 306 22 80 erhältlich.
Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren Sponsoren. 
Durch Ihre großzügige Unterstützung wurden die Aus-
gaben für Plakate, Flyer, Musiker und Chorliteratur erst 
ermöglicht.

Das Gastronomen-Team Berndl und der Chor Aschbach 
freuen sich auf einen gemütlichen Abend voller Chor-
musik, guter Stimmung und kulinarischer Highlights 
mit Ihnen!

Braucommune Europas war ein besonderes Erlebnis.
Wir erfuhren viel Wissenswertes über die Geschichte 
des Hauses, die Rohstoff e und den Brauprozess .
Weiter ging es nach Rainbach im Mühlkreis zur histori-
schen Pferdeeisenbahn. Der Museumsbesuch und die 
Fahrt mit der Pferdeeisenbahn hinterließen einen star-
ken Eindruck. 
Den gemütlichen Abschluss verbrachten wir in der 
Hengstberghütte.
Bilder und Infos fi ndet ihr wie immer in unserem 
Schaukasten (Parkplatz Gasthaus Zmug) und unter                                             
www.oldtimerverein-aschbach.at

Chor Aschbach
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Bild stehend links: Manfred Heher, Wendelin Ritt, Manfred Hubegger, Christian 
Pecher, Josef Ehebruster
Bild sitzend von links: Martina Aistleitner, Silvia Bill, Anna Heher

Die Bühne Aschbach beschließt  
mit dem ländlichen Klassiker     
„Der verkaufte Großvater“ die Ju-
biläumssaison.
Liebe Theaterfreunde, im Sommer 
unseres 50jährigen Bestehens prä-
sentierten wir im idyllischen Am-
biente des Pfarrhofes die bayrische 
Komödie „Der Brandner Kaspar 
und das ewige Leben“. Bei allen 
acht ausverkauften Vorstellungen 
konnten wir Ihnen, unserem ge-
schätzten Publikum, dank des wun-

50 Jahre Bühne Aschbach
derschönen Bühnenbildes, der ge-
fühlvollen Musik und nicht zuletzt 
durch die 23 Darsteller,  einen un-
vergesslichen Theaterbesuch berei-
ten. 
Als Abschluss des Jubiläumsjahres 
werden wir vom 20.11. bis 
8.12.2026 auf unsere gewohnten 
Theaterbretter im Pfarrsaal zurück-
kehren. Auf dem Programm steht 
ein Klassiker des ländlichen Hu-
mors „Der verkaufte Großvater“,  
zu dem wir Sie recht herzlich ein-

laden möchten. Zum Inhalt: Der 
Kreithofer-Bauer (Josef Ehebrus-
ter) hat schon bessere Tage gese-
hen. Auf dem abgewirtschafteten 
Hof lebt neben dem noch ledigen 
Sohn Lois (Christian Pecher) auch 
der Großvater (Manfred Heher), 
der mit seinem kindlichen Schalk 
für ständige Aufregung sorgt.  Ab-
hilfe für diese Probleme soll das 
Angebot des reichen Haslinger-
Bauern (Manfred Hubegger) brin-
gen. Wie die Geschichte weiter-
geht, sehen Sie bei uns. Farkas 
würde sagen: „Schauen Sie sich 
das an…“ Liebes Publikum, die 
Proben laufen auf  Hochtouren und 
die Vorfreude ist groß Ihnen wieder 
zwei unbeschwerte, vergnügliche 
Stunden mit Angriff en auf Ihre 
Lachmuskeln bereiten zu dürfen. 

Kartenreservierung: täglich von 
Montag bis Freitag (17.00 bis 19.00 
Uhr) unter Telefon: 0680/2044360, 
Kartenvorverkauf: Dienstags und 
freitags vormittags bei der Raika 
(ab 3.11.2026) Restkarten sind an 
der Abendkassa erhältlich.

Termine – Spielsaison 2026

Freitag, 20.11.2026, 20.00  Uhr
Samstag, 21.11.2026, 20.00  Uhr
Sonntag, 22.11.2026, 14.30  Uhr
Freitag, 27.11.2026, 20.00  Uhr
Samstag, 28.11.2026, 20.00  Uhr
Sonntag, 29.11.2026, 14.30  Uhr
Sonntag, 29.11.2026, 18.00  Uhr
Freitag, 04.12.2026, 20.00  Uhr
Samstag, 05.12.2026, 20.00  Uhr 
Sonntag, 06.12.2026, 14.30  Uhr 
Montag, 07.12.2026, 20.00  Uhr
Dienstag, 08.12.2026, 14.30  Uhr
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Katholische Jungschar Aschbach
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Sektion Tennis

Sportunion Aschbach-Markt

Altarmlauf Wallsee im Mai

Die Tennis-Meisterschaftssaison 2026 ist vorbei und sie 
war für uns wieder durchwegs erfolgreich.
Besonders hervorzuheben ist der neuerliche Meistertitel 
der Herren 2 und dem damit verbundenen
Aufstieg in die Kreisliga D.

Die Meisterschaft beginnt in Kürze und wir können mit 
unseren 3 Aschbacher Mannschaften in der 1. Landes-
liga, 2. Landesliga und in der Oberliga antreten.
Gemeinsam mit den Spielern der Sportunion St. Peter/
Au, wo wir bereits seit einigen Jahren eine Spielge-
meinschaft unter dem Namen SG URLTAL eingegan-
gen sind, haben wir von der höchsten NÖ Tischtennis-
liga, der 1. Landesliga bis zur letzten Liga, der 3. Klasse 
West, überall eine Mannschaft in der Meisterschaft. Das 
sind insgesamt 7 Mannschaften, welche sich heuer in 
den jeweiligen Ligen oder Klassen mit anderen Verei-
nen messen werden. Weiters sind dann noch etliche 
Nachwuchsmannschaften in ihren Altersbewerben ver-
treten. Wir würden uns freuen, Sie zu dem einen oder 
anderen Meisterschaftsspiel begrüßen zu dürfen. Infor-
mationen wann ein Meisterschaftsheimspiel stattfi nden 
wird, werden Sie in unserem Schaukasten bei der Raika 
Aschbach oder auf Sportunion-HP nachlesen können.

Sektion Tischtennis

Der Überblick über alle Meisterschaftsmannschaften:
- Unsere Herren 1 mussten sich zum Saisonabschluss 
dem Meister aus Mank leider klar geschlagen geben. 
Sie platzierten sich in Summe, mit drei Siegen und vier 
Niederlagen, aber trotzdem im gesicherten Mittelfeld.
- Die Herren 2 entschieden, so wie auch im Vorjahr, alle 
Partien für sich und haben sich somit den Meistertitel in 
der Kreisliga E redlich verdient.
- Bei den Herren 3 lief es, nach dem letztjährigen Auf-
stieg in die Kreisliga F, leider nicht nach Wunsch. Nach 
nur einer Saison geht es leider wieder zurück in die 
Kreisliga G.
- Unsere Damen spielten eine solide Saison und konn-
ten sich mit vier Siegen und nur drei Niederlagen den 5. 
Platz in der Endtabelle sichern.
- Die Herren 60+ steigerten sich in ihrer zweiten Saison 
deutlich gegenüber dem Vorjahr und fi xierten mit einer 
ausgeglichenen Bilanz von zwei Siegen und zwei Nie-
derlagen den 3. Platz.
- Leider mussten die U15 Mädels vor der Saison den 
verletzungsbedingten Ausfall von Christina Ringseis 
verkraften. Somit starteten neben Laura Pollak, Elisa 
Katzengruber und Valentina Bruckner in ihre allererste 
Meisterschaftssaison. Die drei Mädels lieferten großar-
tige Partien, aus denen sie viel für die nächsten Jahre 
mitnehmen können.
- Unsere U13 Burschen zeigten in der Kreisliga B in 
ihrer Gruppe starke Leistungen und sicherten sich, mit 



ASCHBACH AKTUELL    |     37

Sektion Outdoor

zwei Siegen und zwei Niederlagen, den 3. Rang in der 
Gruppentabelle. Im fi nalen Play-Off  über alle Gruppen 
erreichten sie, mit einem Sieg gegen Waidhofen/Ybbs, 
den hervorragenden 10. Platz in der Endtabelle.
- Die Kids U11 waren in ihrer zweiten Meisterschafts-
saison mit viel Motivation dabei und konnten – trotz 
einiger knapper Niederlagen – wertvolle Matchpraxis 
für die weiteren Jahre sammeln.
- In ihre allererste Meisterschaftssaison gingen dieses 
Jahr unsere Kids U8 und Kids U10. Beide Mannschaf-
ten schlugen sich tapfer, feierten auch bereits die ersten 
Erfolge und sammelten viel Erfahrung für die kommen-
den Spiele.
Am letzten Juni-Wochenende wurde unser alljährliches 
Flutlicht-Doppelturnier ausgetragen.
Insgesamt 18 motivierte Teilnehmer kämpften bis in die 
späte Nacht hinein um den Turniersieg, den sich am 
Ende Jürgen Fritz und Laura Pollak sichern konnten.
In der letzten Juli-Woche fand bei hochsommerlichen 
Temperaturen das „Tenniscamp für Kinder und Jugend-
liche“ statt. 29 motivierte Kids nutzten die Ferien, um 
den Tennissport kennenzulernen, neue Schlagtechniken 
zu erlernen und bereits vorhandene Fähigkeiten weiter 
auszubauen. Neben Stationstraining, bei dem der Fokus 
auf Vorhand, Rückhand, Aufschlag und Volley gelegt 
wurde, kam auch der Spaß in dieser Woche nicht zu 
kurz. 

Zum Schluss standen noch die Einzel- und Doppel-Ver-
einsmeisterschaften, sowie die Spiele der Forderungs-
pyramide auf dem Programm. Bilder und Ergebnisse 
könnt ihr wie immer auf unserer Homepage https://
aschbach.tennisplatz.info/ nachlesen.

Liebe Grüße eure Sektion Tennis

Das wunderschöne Sommerwetter lud heuer förmlich 
dazu ein, Zeit in der Natur zu verbringen. Die Sektion 
Outdoor nutzte die zahlreichen Sonnentage für ein ab-
wechslungsreiches Programm mit vielen sportlichen 
Highlights. Es standen drei beeindruckende Wanderun-
gen am Programm: die Teilnehmer:innen erkundeten 
den eindrucksvollen Stoderer Dolomitensteig, meister-
ten die 3-Gipfel-Tour und genossen den herrlichen Aus-
blick des Großen Pyhrgas. Ein besonderes Erlebnis war 
die Sonnenuntergangwanderung, die heuer von einer 
spektakulären Sonnenfi nsternis und traumhaftem Wet-
ter begleitet wurde. Auch die Genusswanderungen er-
freuten sich großer Beliebtheit. Von der Johnsbacher 3 
Almenrunde bis zur Schüttbauernalm konnten die Teil-

nehmer:innen die Schönheit der Umgebung entdecken. 
Auch am Wasser war die Sektion Outdoor aktiv. Beim 
Stand-Up-Paddel in Wallsee standen Spaß und Bewe-
gung im Mittelpunkt. Große Begeisterung herrschte 
beim Wakeboard-Tag am Badesee in Waldhausen, der 
zahlreiche Interessierte anlockte und für jede Menge 
Action sorgte. Wer es etwas ruhiger angehen wollte, 
kam beim Yoga-Kurs im Freien voll auf seine Kosten. 
Die Kombination aus Bewegung, Entspannung und 
sommerlicher Naturkulisse machte das Angebot zu ei-
nem vollen Erfolg.

Doch die Saison ist noch nicht vorbei. Die Sektion Out-
door hat auch für den Herbst ein attraktives Programm 
vorbereitet. Alle aktuellen Termine und Informationen 
sind laufend auf der Homepage outdoor.sportunion-
aschbach.at sowie auf den Social-Media-Kanälen zu 
fi nden. Wir freuen sich über Ideen und Vorschläge für 
zukünftige Veranstaltungen und möchte weiterhin ein 
vielseitiges Bewegungsangebot für alle schaff en, die 
gerne draußen aktiv sind. 

Liebe Grüße Karin, Magdalena und Sherin
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Stocksport Aschbach
Bei der 24. Marktmeisterschaft waren dieses Jahr 19 
Teams dabei und es herrschte eine großartige Stim-
mung. Das Team “Tennis” gewann die diesjährige 
Marktmeisterschaft. Neben einem gut gefüllten Ge-
schenkkorb durften sie auch den neuen Pokal für den 
“Marktmeister im Stocksport” entgegennehmen.
Wir gratulieren nochmals recht herzlich dem Sieger-
team. Ebenso hatten wir heuer ein großartiges Sommer-
turnier mit 12 Teams. Bis kurz vor Mitternacht wurde 
um den Sieg gespielt. Bei der anschließenden Sieger-
ehrung waren sich alle siegreichen Teams einig, die 
schönen Preise waren alle Mühe wert.
Auch heuer waren wir wieder beim Kinderferienpro-
gramm vertreten. Am 22. August waren 14 Kinder beim 
Erlernen des Stocksportes mit Freude dabei. Trotz Ehr-
geiz beim Zielwettbewerb (Lattlschießen), kam der 
Spaß nie zu kurz. Mit Eis, Urkunde und Medaille wurde 
dieser Vormittag beendet. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr.
Weitere Informationen fi ndet ihr auf der Homepage 
https://stocksport.sportunion-aschbach.at/
Stocksport ist für alle und leicht zu erlernen. Wer Lust 
auf Stocksport bekommen hat, ist beim Training herz-
lich willkommen! Training: MI, 19:00 - 22:00 Uhr und 
SO/Feiertag, 10:00 - 12:00 Uhr

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“,
eure Aschbacher Stockschützen

Im Herbst 2017 haben Nancy und ich, Anna Zarl, das 
Kinderturnen in Aschbach ins Leben gerufen. Wir beide 
kamen aus dem Leistungssport und wollten unsere 
Freude an Bewegung weitergeben – bewusst ohne Leis-
tungsdruck und mit dem Ziel, möglichst viele Kinder 
für Sport zu begeistern.
Gestartet sind wir mit einer Gruppe für Volksschulkin-
der. Ab 2020 kam das Kindergartenturnen dazu. Ab 
2025 übernahmen wir auch das „Springinkerl-Turnen“ 
für die Kleinsten. Mit der Zusammenführung der beiden 
Angebote entstand das heutige „KiB – Kinder in Bewe-
gung“ – ein durchgängiges Bewegungsangebot vom 
ersten Lebensjahr bis zum Ende der Volksschule.
Dabei war uns immer wichtig, Kinder vielseitig zu för-
dern und ihnen Freude an Bewegung zu vermitteln. 
Grundlegende Bewegungsformen bildeten die Basis, 
ergänzt durch Elemente aus Leichtathletik, Parcours, 
Ninja-Sport und weiteren Bewegungsformen.
In neun Jahren durften wir mehrere hundert Kinder be-
gleiten. Besonders gefreut hat uns, dass viele Kinder an-
schließend in anderen Sektionen wie Fußball, Tennis, 
Volleyball oder Tischtennis weitermachten und der 
Sportunion Aschbach somit erhalten blieben.
Die ersten Jahre führten Nancy und ich das Kindertur-
nen gemeinsam – zunächst während unserer Schulzeit, 
später neben dem Studium. Mit dem Einstieg ins Be-
rufsleben wurde es zunehmend schwieriger, das Ange-
bot alleine zu organisieren. Seit 2023 unterstützt uns 
Christina Gugler, seit 2024 organisiert sie das Kinder-
gartenturnen und seit 2025 auch das „Springinkerl-
Turnen“. Weiters wurden wir über die Jahre von einigen 
engagierten Trainer*innen unterstützt.

Nun geben wir das Kinderturnen weiter: Christina über-
nimmt das bestehende Angebot und ergänzt es künftig 
um Geräteturnen. Wir freuen uns sehr, dass unsere Idee 
weiterlebt und sich weiterentwickeln darf.
Unser herzlicher Dank gilt allen Kindern und Eltern, al-
len Trainerinnen und Trainern sowie besonders Jennifer 

Neun Jahre Kinderturnen in Aschbach

Krondorfer, Thomas Griessenberger und Hans Grudl 
für das Vertrauen, die Unterstützung und die vielen 
Freiheiten über all die Jahre. Dadurch konnten wir un-
sere Ideen umsetzen und ein vielfältiges Bewegungs-
angebot schaff en.
Wir blicken dankbar auf neun bewegte Jahre zurück und 
wünschen Christina und dem gesamten Team weiterhin 
viel Freude an der Bewegung!

Anna und Nancy 
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Kampfmannschaft SU Weise Aschbach: Mit neuem 
Schwung zurück in die Erfolgsspur

Nach einer schwierigen Frühjahrssaison konnte unsere 
Kampfmannschaft den Klassenerhalt sichern. Mit viel 
Motivation, Ehrgeiz und neuem Teamgeist startete die 
Mannschaft in die neue Herbstsaison. Bereits in der 
Vorbereitung zeigte das Team eine starke Leistung und 
konnte alle Vorbereitungsspiele erfolgreich absolvieren. 
Dieser positive Trend setzte sich auch in der Meister-
schaft fort: Nach den ersten fünf Spielen stehen drei 
Siege und zwei Unentschieden zu Buche.
Neben dem Einsatz jedes einzelnen Spielers ist vor al-
lem der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft ein 
wichtiger Erfolgsfaktor. Die taktischen Vorgaben unse-
res Trainers werden konsequent umgesetzt und die 
Mannschaft präsentiert sich als Einheit. Der erfolgrei-
che Saisonstart sorgt für viel Selbstvertrauen und lässt 
die SU Weise Aschbach optimistisch auf die kommende
Saison blicken.
Die Mannschaft hat gezeigt, was mit Einsatz, Zusam-
menhalt und Leidenschaft möglich ist – und möchte 
diesen erfolgreichen Weg gemeinsam weitergehen.

Nachwuchs: Vier Tage voller Fußball, Teamgeist 
und Gemeinschaft

Auch im Nachwuchsbereich wird bei der SU Weise 
Aschbach großer Wert auf sportliche Entwicklung und 
Gemeinschaft gelegt. Die U12-, U13- und U14-Mann-
schaften verbrachten gemeinsam mit 32 Kindern, vier 
Trainern und einem Tormanntrainer vier intensive Tage 
in der Sportschule Lindabrunn. Bereits zum vierten Mal 
war unser Nachwuchs in Lindabrunn zu Gast. Zahlrei-
che Trainingseinheiten sorgten für die nötige sportliche 
Weiterentwicklung, zusätzlich standen drei Testspiele 
auf dem Programm. Die U12 traf auf den SC Aspang, 
die U13 auf den SV Bad Erlach und die U14 auf den 
ASC Leopoldsdorf.
Neben dem Fußball standen vor allem das gemeinsame 
Erlebnis und der Teamgeist im Mittelpunkt. Die vier 
Tage boten unseren Nachwuchsspielern die Möglich-
keit, gemeinsam zu trainieren, Erfahrungen zu sammeln 
und als Mannschaft noch enger zusammenzuwachsen.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Trainer-
team und allen Helfern, die dieses Trainingslager er-
möglicht haben. Solche gemeinsamen Erlebnisse sind 
ein wichtiger Teil unserer Nachwuchsarbeit und bleiben 
unseren jungen Spielern sicher noch lange in Erinne-
rung.

Der Vorstand der SU Weise Aschbach dankt allen El-

Zweigverein Fußball tern, Spielern, Sponsoren und Freunde des Fußballs für 
die Unterstützung und wir freuen uns auf jeden Besuch 
bei unseren Spielen.

Mit sportlichen Grüßen
Ing. Engelbert Mayr

FEUERLÖSCHERÜBER-
PRÜFUNG FF KRENSTETTEN

am Samstag, 14. November 2026 
von 09:00 bis 13:00 Uhr 

im Feuerwehrhaus Krenstetten

Die Feuerlöscher können auch schon am 
Vorabend von 18:00 bis 20:00 Uhr 

vorbeigebracht werden.
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Veranstaltungskalender

ALLE TERMINE MIT VORBEHALT - 
ÄNDERUNGEN JEDERZEIT 

MÖGLICH!

Datum Veranstaltung Veranstalter

FR, 02.10.2026, 20:00 Uhr spaemann & bakanic
Palmenhaus Aschbach Kulturverein 361 Grad

SO, 04.10.2026, 10:00 Uhr Erntedankfest
Pfarrkirche Aschbach Pfarre Aschbach

MO, 05.10. 2026, 18.00 Uhr Blä� erteig & Plunderteig
Schulküche MS (Anmeldung erforderlich)

BHW
(Brigi  e Hagenhuber)

MI, 07.10.2026
7:00 Uhr / 7:10 Uhr

Wanderfahrt Gmunden Grünbergseilbahn
und Wanderung zum Laudachsee

NÖ´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

FR, 09.10.2026, 20:00 Uhr
SA, 10.10.2026, 20:00 Uhr

Licht.Klang.Schöpfung
Pfarrkiche Aschbach

MKA

SO, 11.10.2026, 08:30 Uhr
Erntedankfest

Pfarrkirche Krenste  en
Pfarre Krenste  en

DI, 13.10.2026
15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Faঞ mafeier (abends Lichterprozession)
Pfarrkirche Krenste  en

Pfarre Krenste  en

MI, 14.10.2026, 17:00 Uhr
Pfi ffi  ge Strudelvarianten – süß und pikant
Schulküche MS (Anmeldung erforderlich)

BHW
(Anna Sturl)

DO, 15.10.2026, 19.00 Uhr „Vom Wert des Bodens und der Notwendigkeit 
zu entsiegeln“ Gasthaus Zmug Umweltausschuss

SA, 17.10.2026, 19:00 Uhr Chor und Dinner
Landgasthaus Berndl Chor Aschbach

FR, 23.10.2026, 15.00 Uhr Kleiderschneiderei
Mi  elschule (Anmeldung erforderlich)

BHW
(Eva Maria Burghofer)

FR, 23.10.2026, 18:00 Uhr Weinseminar Österreich
ViniWagner (Anmeldung erforderlich) BHW

DI, 03.11.2026, 19.00 Uhr Erben und Vererben, Vorsorge
Mag. Chrisঞ an Knall Rathaussaal Aschbach BHW

FR, 06.11.2026, 19:30 Uhr 2. Pubquiz
MildWild Stöckl BHW

SO, 08.11.2026, 09:00 Uhr Marঞ ni-Pfarrcafe (10:00 Uhr Hochamt) 
Pfarrhof Aschbach Pfarre Aschbach

FR, 13.11.2026, 14.00 Uhr Engerl Filzkurs
Rathaussaal (Anmeldung erforderlich)

BHW
(Julia Faux)

FR, 13.11.2026, 15.00 Uhr Kleiderschneiderei
Mi  elschule (Anmeldung erforderlich)

BHW
(Eva Maria Burghofer)

SA, 14.11.2026
von 09:00 bis 13:00 Uhr

Feuerlöscherüberprüfung
Feuerwehrhaus Krenste  en FF Krenste  en

SA, 14.11.2026, 20:00 Uhr hornWYbbs 
Pfarrkirche Aschbach Kulturverein 361 Grad

MI, 18.11.2026, 09.00 – 18.00 
Uhr

Bildungs- und Berufsberatung NÖ
Rathaussaal

Bildungs- und Berufsbera-
tung NÖ, TRANSJOB

FR, 20.11.2026, 17:00 Uhr Weihnachtsfl ohmarkt
Lengauer (Mi  lerer Markt 9)

Sportunion Aschbach
Zweigverein Fußball

FR, 20.11.2026, 20:00 Uhr Premiere Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach
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Datum Veranstaltung Veranstalter

SA, 21.11.2026, 20:00 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

SA, 21.11.2026, 16:00 Uhr
der teufel mit den drei goldenen haaren

Sporthalle Aschbach
Kulturverein 361 Grad

SO, 22.11.2026, 14:30 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

MO, 23.11.2026, 14:00 Uhr Gemütlicher Seniorennachmi� ag
Gasthaus Zmug

NÖ´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

FR, 27.11.2026, 20:00 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

SA, 28.11.2026. 20:00 Uhr
Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach

Bühne Aschbach

SA, 28.11.2026. 16:00 Uhr
Adventerwachen

Parkplatz beim GH Weiß
Landjugend, Wirtscha  s-
bund, ÖAAB, Bauernbund

SO, 29.11.2026
14:30 Uhr und 18:00 Uhr

Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach

Bühne Aschbach

DO, 03.12.2026
18:00 – 20:00 Uhr

Topothek-Stammঞ sch
Rathaussaal

Topothek-Team

FR, 04.12.2026, 20:00 Uhr
Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach

Bühne Aschbach

SA, 05.12.2026 Nikolaus Hausbesuche
(Anmeldung erforderlich) Dorferneuerung Aschbach

SA. 05.12.2026, 16:30 Uhr Adventkonzert Krenste� en
Pfarrkirche Krenste  en Musikkapelle Krenste  en

SA. 05.12.2026, 20:00 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

SO, 06.12.2026, 16:00 Uhr Nikolaus im Obstgarten
(Anmeldung erforderlich) Dorferneuerung Aschbach

SO, 06.12.2026, 17:00 Uhr Krenste� ner Nikolausfeier
Pfarrkirche Krenste  en/anschl. Kulturkeller Dorferneuerung Krenste  en

SO, 06.12.2026, 14:30 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

MO, 07.12.2026, 20:00 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

DI, 08.12.2026, 14:30 Uhr Wintertheater 2026
Pfarrsaal Aschbach Bühne Aschbach

DO, 10.12.2026, 20:00 Uhr single bells
Sporthalle Aschbach Kulturverein 361 Grad

FR, 11.12.2026, 15:00 Uhr Punsch- und Glühmoststand
Rathausplatz Aschbach Sportunion Aschbach

SO, 17.12.2026, 20:00 Uhr Balduin Sulzer Chor „Jauchzet! Frohlocket!“
Pfarrkirche Aschbach Kulturverein 361 Grad

DO, 24.12.2026, 
07:00 bis 12:00 Uhr

Friedenslicht und Punschstand
beim FF Haus Aschbach FF Aschbach

Veranstaltungskalender
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Wir eröff nen Zukunft in Aschbach
Nach der Bankomatsprengung wurde unser Standort in Aschbach umfassend renoviert und neugestaltet. Während der 
gesamten Umbauphase blieb der Betrieb für unsere Kund:innen uneingeschränkt aufrecht. Ab spätestens 22. Okto-
ber präsentiert sich die Filiale nun in neuem Glanz.
Die vergangenen Monate waren von besonderen Herausforderungen geprägt. Nach der Bankomatsprengung wurde 
der Standort in Aschbach umfassend saniert und auf den neuesten Stand gebracht.
Trotz der umfangreichen Bauarbeiten blieb der Geschäftsbetrieb durchgehend aufrecht. Unsere Kund:innen konnten 
ihre Bankgeschäfte weiterhin persönlich vor Ort erledigen und auch das SB-Foyer wurde innerhalb weniger Tage 
nach der Sprengung wieder in Betrieb genommen. Nun werden die letzten Arbeiten abgeschlossen, danach ist die 
Bankstelle bereit für die Zukunft. Ab 22. Oktober erwartet unsere Kund:innen ein modernes Umfeld mit zeitgemäßer 
Ausstattung und der gewohnt persönlichen Beratung. Damit setzt die Filiale ein sichtbares Zeichen für ihre Weiter-
entwicklung und ihre langfristige Verankerung in der Region.

„Wir eröff nen Zukunft in Aschbach“
Mit diesem Slogan richten wir den Blick nach vorne. Die Investition in den Standort unterstreicht unser klares 
Bekenntnis zu Aschbach und zur Region. Bankstellenleiterin Silvia Illich: „Wir freuen uns sehr, unseren Kund:innen 
ab Ende Oktober die modernisierten Räumlichkeiten präsentieren zu können. Unser besonderer Dank gilt allen 
Kund:innen für ihr Verständnis und ihre Geduld während der Umbauarbeiten. Umso mehr freuen wir uns darauf, 
diesen neuen Abschnitt gemeinsam mit ihnen zu beginnen.“

Weltspartag am 30. Oktober
Nur wenige Tage nach der Wiedereröff nung steht bereits ein weiterer besonderer Anlass bevor: Am 30. Oktober 
feiern wir den Weltspartag.
An diesem Tag erwartet unsere Kund:innen ein attraktives Angebot. Wir laden herzlich dazu ein, die neuen Räum-
lichkeiten kennenzulernen und den Weltspartag gemeinsam mit uns zu feiern.

Wir freuen uns darauf, Sie ab 22. Oktober in unserer neugestalteten Filiale in Aschbach willkommen zu hei-
ßen. 
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